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Aeues aus Marokko
gpanische Truppenlandung sücdlich von Agadir
Einheimische Stämme im Kampf Der Kreuzer
Berlin bleibt untätig Französische Kriegsschiffe
gehen nach Marokko Das deutsch französische

Verständigungsprogramm
Madrid 28 Auguſt Nach einer Meldung des Blattes

A B aus Las Palmas Kanariſche Jnſeln werden am
29 Auguſt 500 Soldaten an Bord des Transportdampfers
Almirante Lobe abgehen um Sante Cruz de Mar

Pequena zu beſetzen
Der Hafen um den es ſich handelt liegt an der Mündung

des Fluſſes WadiJfni etwa neunzig Kilometer ſüdlich von
Agadir und ungefähr ebenſo weit nördlich vom Kap Nun dem
ſüdlichen Endpunkte des marokkaniſchen Gebiets an der marok
kaniſchen Küſte Der Platz iſt im Juni 1860 nach dem ſpaniſch
marokkaniſchen Kriege im Frieden von Tetuan von Marokko
an die Spanier abgetreten aber von dieſen nicht beſetzt wor
den Erſt im Jahre 1878 ſandte Spanien eine Kommiſſion
nach der Küſte um den ihnen vertragmäßig zuſtehenden Punkt
einen vor Jahrhunderten unter ſpaniſcher Herrſchaft blühenden
Handelsplatz aufzuſuchen Sie fand ihn in der Jfnibucht und
auf deutſchen Karten die dem Platze auch den Namen Jfni

er er mit den Farben der ſpaniſchen Beſitzungen be
zeichnet

Aus Tanger wird der Daily Mail telegraphiert
daß es zwiſchen ein heimiſchen Stämmen bei Agadir
zu einem ernſthaften Kampfe gekommen ſei Da ſich jetzt etwa
ein Dutzend Europäer in Agadir befinden hätte das
deutſche Kriegsſchiff wohl einen Grund z um
Eingreifengehabt Aber es tat nichts Als die Lokal
behörden fragten weshalb ihnen die Deutſchen nicht helfen den
Streit zu beenden erwiderte der deutſche Kapitän er habe
keinen Befehl zu einem derartigen Eingreifen

Aus Toulon liegt die Meldung vor daß im dortigen
Arſenal eifrige Tätigkeit herrſcht um die

Kreuzer Michelet und Waldeck Rouſſeau für eine be
vorſtehende Ausreiſe nach Marokko inſtand zu ſetzen

Dieſe Meldung wird mit keinerlei beunruhigenden Kompli
kationen in Zuſammenhang gebracht Es ſcheint vielmehr daß
Frankreich ſchon jetzt gewiſſe Vorbereitungen trifft um für den
Fall einer baldigen Verſtändigung mit Deutſchland die ein
ſchneidenden Neuerungen in Marokko entſprechend einzuleiten
und dazu gehört auch die noch geheimgehaltene Miſſion der
beiden Kreuzer

Wie der Berl Lok Anz hört trifft der Reichskanzleram Mittwoch oder Donnerstag aus Hohenfinow in Sennt Sigg

Es liegt nahe die bevorſtehende Anweſenheit des Reichs
kanzlers mit der Marokkofrage in Verbindung zu bringen zu
mal der Staatsſekretär v Kiderlen Wächter entweder
am Dienstag abend oder Mittwoch früh von ſeiner Reiſe hierher
zurückkehrt um ſeine Amtsgeſchäfte wieder zu übernehmen
und der franzöſiſche Botſchafter Cambon etwa zu derſelben Zeit
ſich auf ſeinen Berliner Poſten zurückbegibt Die deutſchfran
zöſiſchen Marokkoverhandlungen treten alsdann durch die er
wartende Beratung des Entwurfs den Herr Cambon aus

Paris mitbringt in ihr entſcheidendes Stadium Ueber den
Programmentwurf ſelbſt meldet ein Telegramm aus Paris
zt Jm Hinblick auf die Wiederaufnahme der deutſch franzö
ſiſchen Beſprechungen die ſpäteſtens Ende der Woche erwartet
wird verhalten ſich die amtlichen Kreiſe durchaus reſerviert
n lehnen jede ergänzenden Auskünfte ab indem ſie ſich auf

ie Dementierung der da und dort veröffentlichten widerſpruchs
vollen Jnformationen beſchränken

Aus London meldet man Die Times erklären daß der
Premierminiſter bereits vor Wochen klar und deutlich erklärt
Jabe daß alle Gerüchte von einer Einmiſchung Englands in

ie franzöſiſch deutſchen Verhandlungen böswillige Erfindun
gen ſeien Nur wenn die Verhandlungen nicht zum
Ziele führen ſei es an England tätig einzu
gre i fen Lloyd Georges Rede erwähnt die Times
natürlich nicht Das Blatt gibt zwar zu daß das was man
den der augenblicklichen Lage wiſſe ja recht hoffnungsreich er
ſheine und ſein Pariſer Korreſpondent will wiſſen daß Herr
von KiderlenWächter bereits im Beſitze der neuen Vorſchläge

rankreichs geweſen ſein müßte als er den franzöſiſchen Jour
liſten in Chamonix am Sonnabend erklärte es ſeien gute
e der Pun e ein rig ver werg werden würde

as ſeien doch nur leichte und unſichere Anzeichendeſſen was vorgeht ſqh ſt
Das RKaiserpaar in Stettin
Aus Stettin wird gemeldet
Die alte Oderſtadt hat zum Empfang des Kaiſer

Aaares ein Feſtgewand angelegt wie es die alten Mauern
grettin ſeit langem nicht geſehen Die pommerſchen Wäl
zit haben den Schmuck geliefert der die öffentlichen Ge
Se und unzählige Privathäuſer rn ziert Schon ſeit

onntag ſind tauſende und abertguſende von Fremden nach
tettin gekommen und jetzt zur Zkit des Einzuges des Kai

ſerpaares umſäumen Hunderttauſende die Straßen de vom

Bahnhof zum Greifenſchloß führen wo der Kaiſer Wohnung
nehmen wird

Sonntag früh 8 Uhr e mit dem Sonder Fürſtenzug
bereits der Kronprinz Prinz und Prinzeſſin Eitel
Friedrich Prinz Auguſt Wilhelm Prinz Oskar
Prinz Friedrich Leopold von Preußen der Groß
herzog von Mecklenburg Strelitz und die General
eldmarſchälle Graf von Haeſeler von Bock und

olach und Freiherr von der Goltz ein Ein großer
Empfang fand nicht ſtatt nur der kommandierende General
des 2 Armeekorps von Linſingen war erſchienen der die
Gäſte begrüßte

Ankunft des Kaisers
Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen mit Gefolge

im Sonderzuge Montag um 10 Uhr 30 Min mit der Prin
zeſſin Viktoria Luiſe ein Auf dem Bahnſteig waren
der Kronprinz und die anderen Prinzen des königlichen
Hauſes erſchienen ferner die Spitzen der militäriſchen Be
hörden Der Kaiſer hielt großen militäriſchen
Empfang ab Eine Ehrenkompagnie des Grenadier Re
giments König Friedrich Wilhelm IV 1 Pommerſches
Nr 2 erwies auf dem Bahnſteig die Ehrenbezeugungen
Beim Verlaſſen des Bahnhofes wurde das Kaiſerpaar mit
ſtürmiſchen Hochrufen empfangen die ſich während des
ganzen Einzuges fortſetzten Geleitet von einer Eskadron
des Küraſſierregiments Königin Pommerſches Nr 2 ritt
der Kaiſer in die Stadt ein gefolgt von den Prinzen die
ebenfalls zu Pferde geſtiegen waren Die Kaiſerin und die
Prinzeſſin fuhren vor dem Kaiſer her in einem à la Dau
mont gefahrenen offenen Vierſpänner Truppen und Vereine
mit ihren Fahnen Jnnungen mit ihren Emblemen Poſt
und Eiſenbahnbeamte Schulen uſw bildeten Spalier Vor
dem Rathaus am Manzelbrunnen hatten die ſtädtiſchen
Körperſchaften Aufſtellung genommen Oberbürger
meiſter Dr Ackermann hielt eine Anſprache und bot
dem Kaiſer den Ehrentrunk dar Der Kaiſer er
widerte mit folgender

Ansprache
Jch ſpreche Jhnen Herr Oberbürgermeiſter meinen

innigſten Dank für ihren herzlichen Willkomm aus im Na
men Jhrer Majeſtät und in meinem Namen Das Bild
das uns der Empfang Stettins geboten hat rührt unſere
Herzen und wir bitten Sie der Stadt und der Bürger
ſchaft dies auszuſprechen Für mich iſt es nichts Neues
nach Stettin zu kommen wie Sie ſchon erwähnt haben
Die Verbindungen zwiſchen Pommern und Stettin einer
ſeits und meinem Hauſe und mir andererſeits ſind alte
Es iſt mir immer eine Freude geweſen im Laufe der
Zeit zu beobachten wie Stettin unter Schwierig
keiten mit zäher Energie ſeine Entwicklung durchzu
führen verſteht Jch hoffe daß die Staatsregie
rung den Wünſchen der Stadt entgegen
kommt Soweit mir möglich will ich dazu beitragen
Die Arbeiten an der Waſſerſtraße die Jhnen das
Hinterland eröffnen ſoll machen Fortſchritte und ich hoffe
daß ſie Jhnen Segen und Nutzen bringen ſollen Möge
die Stadt unter den Segnungen des Friedens und dem
Schutz des Herrn weiter gedeihen und blühen

Dann begab ſich der Kaiſer mit der Kaiſerin und den
Fürſtlichkeiten zum königlichen Schloß Jm Schloßhof erwies
eine Kompagnie des Füſilierregiments Königin Viktoria von
Schweden Pommerſches Nr 34 die Honneurs Nach der

n hielt der Kaiſer und die Kaiſerin großen Zivilemp
fang ab

Begrüßung des Schwedenkönigs
Gegen 12 Uhr kam das Panzerſchiff Oskar II mit

dem ſchwediſchen König und der Königin in Sicht
Kurz vorher waren der Kaiſer und die Kaiſerin an der
Landungsſtelle vor der Hafenterraſſe erſchienen Punkt
12 Uhr legte das Schiff an und die Muſik der Ehrenkom
pagnie vom Füſilierregiment Königin Viktoria von
Schweden Pommerſches Nr 34 geſtellt intonierte die ſchwe
diſche Hymne Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben
ſich an Bord des Schiffes wo ſie vom König und der Kö
nigin von Schweden begrüßt wurden Der Kaiſer
trug ſchwediſche Admiralsuniform der König von
Schweden die Uniform ſeines Grenadierregiments zu
Pferde Freiherr v Derfflinger Neumärkiſches Nr 3 Nach
der Begrüßung an Bord begaben ſich die Fürſtlichkeiten an
Land Die Königin von Schweden begrüßte das Offizier
korps des 34 Jnfanterieregiments der König von Schwe
den die Offiziere ſeines Grenadierregiments Derfflinger
Der Kaiſer reichte der Königin von Schweden den Arm und
ſchritt mit ihr die Ehrenkompagnie ab Der König von
Schweden geleitete die Kaiſerin und ſchritt mit dieſer die
Front der Ehreneskadron der Derfflinger Grenadiere ab An
der Landungsſtelle hatte auch die ſchwediſche Ko lonie
Aufſtellung genommen Der ſchwediſche König und die Kö
nigin begrüßten die Herren der Kolonie und unterhielten
ſich mit einigen längere Zeit Dann beſtieg der Kaiſer mit
ſeinem Gaſte einen à la Daumont beſpannken Wagen und
fuhr zum Schloſſe Jm zweiten Wagen folgte die Kaiſerin
mit der Königin von Schweden

zum Schloſſe Spalier
Jm Schloſſe fand Familientafel ſtatt
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Ordensverleihungen

Aus Anlaß der Anweſenheit des Kaiſers in Hamburg iſt dies
mal eine außerordentlich große Anzahl von Orden an Hamburger
Großkaufleute Gelehrte und höhere Regierungsbeamte verliehen

Eine Eskorte der Derff
lingergrenadiere geleitete die Wagen Truppen bildeten bis

worden So erhielten den Stern zum Roten Adler
orden zweiter Klaſſe Freiherr Heinrich von Ohlen
dorff Kaufmann die Königliche Krone zum Roten
Adlerorden zweiter Klaſſe Krogmann Richard
Vorſitzender der SeeBerufsgenoſſenſchaft Reeder und Kaufmann
den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe Freiherr
John von Berenberg Goßler Siemers Edmund
Reeder und Kaufmann Schinckel Max Bankdirektor
Blohm Hermann Mitinhaber der Schiffswerft und Maſchinen
fabrik von Blohm u Voß den Roten Adlerorden vier
ter Klaſſe Leib Friedrich Jnſpektor der Rathausverwal
tung Wall witz Franz Direktor der Hamburger Vulkanwerft
Marcks Erich Profeſſor D Meinhof Karl Friedrich
Michael Profeſſor den Königlichen Kronenorden
zweiter Klaſſe Warburg Max Bankier Dr jur Auf
ſchlaeger Guſtav Generaldirektor der Nobel Dynamit Aktien
Geſellſchaft das Großkreuz des Roten Adlerordens
mit Eichenlaub Dr Freiherr von Maltzahn Wirklicher
Geheimer Rat Oberpräſident in Stettin den Stern zum
Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichen
laub Freiherr von Gamp Maſſaunen Wirklicher Ge
heimer Oberregierungsrat Rittergutsbeſitzer in Hebron Damnitz
Landkreis Stolp die Königliche Krone zum Roten
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub von
Esbeck Platen Königlicher Zeremonienmeiſter auf Kapelle
bei Zingſt auf Rügen

Kandwerk und ans a Bund
Mit dem Auf und Ab des Wirtſchaftslebens iſt auch das

Handwerk auf das Engſte verknüpft Es erfährt die Gunſt
oder Ungunſt der Konjunktur genau ſo wie jeder andere Er
werbszweig Dabei iſt aber leider vielfach feſtzuſtellen daß
es an der Beſſerung der allgemeinen Lage gewöhnlich nicht in
demſelben Maße teilnimmt wie an einem wirtſchaftlichen
Niedergang Es ſetzt viel ſchwerer und langſamer Preis
erhöhungen durch als Jnduſtrie und Handel wenn auch ein
zelne Gruppen in einzelnen Gegenden eine aufſteigende Kon
junktur geſchickt auszunützen verſtehen

Fragt man Handwerksmeiſter nach dem Grunde dieſer Er
ſcheinung ſo erhält man faſt durchweg zur Antwort daß im
Handwerk die Konkurrenz zu groß und von zu kleinlichen Ge
ſichtspunkten geleitet ſei und ferner daß die überwiegende
Zahl der Handwerker die Lage nicht rechtzeitig erkenne und
infolge mangelhafter Vorbildung die Verhältniſſe nicht auszu
nützen verſtehe Dazu käme die Konkurrenz der Großbetriebe
die Steigerung der Löhne und ſonſtigen Laſten und die hohen
Preiſe für die Rohſtoffe

Man kann dieſe Gründe wohl als zutreffend anerkennen

Die Organiſation des Handwerks
läßt immer noch ſehr viel zu wünſchen übrig und macht bei
weitem auch gegenwärtig nicht ſolche Fortſchritte wie etwa
die der Arbeiter oder der Landwirte Die Handwerker engerer
und weiterer Bezirke machen ſich ſcharfe Konkurrenz und unter
bieten ſich häufig in geradezu ruinöſer Weiſe Dabei täuſchen
ſie ſich meiſtenteils über den Verdienſt der ihnen bei der
Arbeit übrig bleibt Das iſt auch natürlich denn zahllos ſind
Fälle feſtgeſtellt in denen Meiſter die 20 40 und mehr Jahre
ſelbſtändig ſind noch niemals eine wirkliche Kalkulation einer
Arbeit aufgeſtellt haben Andere erklärten auf die Frage wie
ſie ihre Preiſe berechnet hätten der Vater habe ſchon ſo ge
liefert und da jetzt alles etwas teurer geworden ſei ſo hätten
ſie auf die väterlichen Preiſe etwas aufgeſchlagen Von einer
geordneten Buchführung auch nur im beſcheidenſten Umfang iſt
ebenfalls häufig keine Rede Erſchwerend wirkt ferner das
lange Kreditgeben infolgedeſſen entſteht Kapitalmangel Der
Handwerker muß Kredit nehmen und noch höhere Einkaufs
preiſe für Rohmaterialien zahlen als an ſich ſchon gezahlt
werden

Beſonders ſchädigend wirkt die unüberlegte Konkurrenz
und das Unterlaſſen richtiger kaufmänniſcher Berechnungen im

Verdingungsweſen

Auch bei Arbeiten die auf dem Submiſſionswege vergeben
worden ſind haben die Führer des deutſchen Handwerks viel
fach feſtſtellen können daß die Handwerker denen auf Grund
ihres niedrigen Angebotes der Zuſchlag erteilt worden war
nur auf gut Glück ihr Gebot gemacht hatten Man konnte
ihnen ſofort vorrechnen daß ſie bei der Arbeit zuſetzen müßten
und daß ſie zwar die Konkurrenz aus dem Felde geſchlagen
hätten aber ſelbſt dabei Schaden leiden würden Zahlreiche
Handwerker machen auch abſichtlich niedrige mit dem Umfang
der Arbeit gar nicht in Einklang zu bringende Preisangebote
nur um ins Geſchäft hineinzukommen ohne ſich zu überlegen

daß faſt bei jeder Submiſſion irgend einer ins Geſchäft hinein
kommen will und ſo die größte Verdienſtquelle für das Hand
werk die öffentlichen Verdingungen eigentlich für alle rer
ſchüttet wird ein wirklicher und dauernder Nutzen alſo weder
fur den einzelnen noch für das geſamte Handwerk erzielt werden
ann

Hiernach ergibt ſich klar daß eine Beſſerung der Lage des
Handwerks in erſter Linie abhängt von der

Beſeitigung der Schmutzkonkurrenz

die ſich die Handwerker häufig gegenſeitig machen ferner voneiner Berückſichtigung der wir ſchaftlichen Intereſſen des Hand

werks bei der Geſtaltung der Preiſe für Rahrungsmittel und
Rohſtoffe da davon die Löhne und ſonſtigen Unkoſten abhängig
ſind und drittens von einer gründlicheren kaufmänniſchen und
Fachausbildung des einzelnen Handwerkers

Eine vernünftige Konkurrenz im Handwerk herbeizu
führen iſt wohl nur möglich durch Organiſation und Ver
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breitunelbſt effen je umfaſſender ihr Zu rnenbennß wird je ſtärker
ch ihr Standesbewußtſein ausprägt deſto mehr wird der

wirtſchaftliche Kampf erträgliche Formen annehmen Jn dieſer
Hinſicht befindet ſich das Handwerk genau in derſelben Lage
wie der Groß und Kleinhandel und die Jnduſtrie Es wird
auch keine anderen Wege en können als dieſe um beſſere
Zuſtände herbeizuführen onders vom Handel und der Jn
duſtrie kann das Handwerk hier noch viel lernen

Die Höhe der Löhne
und die immer anſpruchsvoller werdenden Forderungen der
Geſellen werden viel beklagt Andererſeits gibt der ſelb
ſtändige Handwerker zu daß die Forderungen in erheblichem
Maße berechtigt ſind da eben alles Lebensmittel Kleidung
Miete teurer geworden ſei Auch hat man eingeſehen daß
mit einem gewaltſamen Riederhalten der Löhne die beſten Ge
ſellen nur der Jnduſtrie zugetrieben werden Man möchte
deshalb gern entgegenkommen befindet ſich aber leider in der
Notlage es nicht zu können Da bleibt eben nur übrig daß
man auch hier an die Wurzel des Uebels geht und ſich um die

Steuer und Wirtſchaftspolitik

kümmert die weſentlich zur ungünſtigen Geſtaltung der wirt
chaftlichen Lage des deutſchen Handwerks des deutſchen Mittel
ſtandes überhaupt beigetragen hat Aus dieſem Grunde er
tönt ja gegenwärtig auch immer lauter der Ruf nach größerer
Rückſichtnahme der Geſetzgebung auf Gewerbe Handel und Jn
duſtrie Der Hanſa Bund iſt vornehmlich deswegen ins
Leben gerufen worden Es iſt ſein Zweck und der Sinn ſeiner
Arbeit eine gerechtere Verteilung der Steuern
und Laſten herbeizuführen und dafür zu ſorgen daß nicht
immer wieder gerade dem Mittelſtand die ſchwerſten
Laſten aufgepackt werden Jeder Handwerker der ſeine
wirtſchaftliche Lage beſſern will kann daher nichts Ver
nünftigeres tun als die Beſtrebungen des Hanſa Bundes auf
ſtärkere Vertretung von Handel Gewerbe
und Jnduſtrie in den Parlamenten auf Her
beiführung einer gerechten Steuer und
Wirtſchaftspolitik und auf Verteilung der
Laſten nach der Leiſtungsfähigkeit nachdrücklich
zu unterſtützen

Die Schäden des Submiſſionsweſens

zu veſeitigen iſt das Handwerk allein zu ſchwach Hierbei gilt
es einen Kampf gegen alteingewurzelte allgemeine An
ſchauungen die das Mindeſtgebot für das beſte halten
zu führen Einfluß auf die Geſchäftsgebarung der Behörden
zu gewinnen und brauchbare Grundſätze nicht bloß zu Papier
zu bringen ſondern auch in die Praxis zu übertragen Es iſt
unbedingt nötig daß mit dem Grundſatz den Zuſchlag
müſſe der Mindeſtfordernde erhalten ge
brochen wird Statt deſſen müſſen Preiſe bewilligt werden
und überhaupt für die Ausführung einer Submiſſionsarbeit
Bedingungen geſtellt werden bei denen das Handwerk kon
kurrieren und beſtehen kann Als einen gangbaren Weg zur
Erreichung dieſes Zieles hat der Hanſa Bund nach langen Be
ratungen Grundzüge eines Geſetzentwurfes ausgearbeitet der
vorſchlägt daß für jede handwerksmäßig herzuſtellende Arbeit
von der vergebenden Behörde unter Hinzuziehung
von Sachverſtändigen aus dem Handwerk ein
geheim zu haltender Koſtenvoranſchlag ange
fertigt werde und daß jeder Bieter der 15 Proz oder mehr
unter dem Koſtenvoranſchlag bleibt

von der Zuſchlagserteilung ausgeſchloſſen

ſein ſoll Ferner ſchlägt der Hanſa Bund vor nicht bloß den
Behörden ſondern auch dem Submittenten geſetzlich feſtgelegte
Rechte zu ſichern die Zahlungs und Abrechnungsfriſten zu
verkürzen und Streitigkeiten durch Schiedsgerichte entſcheiden
zu laſſen Beſondere Beachtung verdient der

Ausbau des Sachverſtändigenweſens
Der Hanſa Bund will daß den Sachverſtändigen die von den
Handels und Handwerkskammern zu ernennen wären auch ein
Beſchwerderecht an die vorgeſetzten Behörden zuſtehen
ſoll Auch bei der Submiſſtonsfrage dürfte es im Jntereſſe
jedes Handwerkers liegen den vom Hanſa Bund ausge
arbeiteten Geſetzentwurf eingehend zu prüfen und mitzuwirken
auf daß die Grundſätze des Hanſa Bundes durch Reichsgeſetz
allgemeine Gültigkeit erlangen

Viel mehr als bisher muß das Handwerk für die
beſſere Ausbildung ſeines Nachwuchſes

tun Der junge Handwerker muß lernen Bücher zu
führen die ihm einen genauen Ueberblick über Ausgaben
Einnahmen und Verdienſt ermöglichen er muß ferner lernen
die Koſten ſeiner Arbeit MaterialunkoſtenLöhne allgemeine Unkoſten uſw genau zu
berechnen und er muß in den Stand geſetzt werden auch
die allgemeine Wirtſchaftslage wenigſtens ſoweit
abzuſchätzen als für ſeinen Beruf in Frage kommt Buch
führungs und Kalkulationskurſe Aufklärung durch Verbreitung
von Broſchüren ſind deshalb eine unbedingte Notwendigkeit
Der Hanſa Bund iſt auch hier tatkräftig vorgegangen und hat
in zahlreichen Ortsgruppen die bekannten Buchführungs und
Anterrichtskurſe eingerichtet die auf die Bedürfniſſe des Hand
werks und des gewerblichen Mittelſtandes zugeſchnitten ſind
Das deutſche Handwerk iſt gegenwärtig wieder reich an einer
großen Anzahl tüchtiger Männer die Achtung und Anſehen in
allen Kreiſen genießen Dieſe Führer können allen anderen
ein Vorbild ſein für die Arbeit die ſie an ſich ſelbſt und damit
auch zum Nutzen des allgemeinen Wohles leiſten können Ver
ficht der einzelne Handwerker ſeine allgemeinen und beſonderen
Wirtſchaftsintereſſen richtig benutzt er die heute reichlich auch
vom Hanſa Bund gebotenen Bildungsmöglichkeiten ſo kann es
ihm bei Fleiß und Ausdauer an Erfolg nicht fehlen Der
wirtſchaftliche und ſtaatsbürgerliche Aufſtieg iſt ihm ſicher
Aber zugreifen muß man und ſich regen

t

Deutsches Reich
Der deutſchfeindliche Votſchafter

Der engliſche Botſchafter in Wien Sir Fairfarx
Cartwright der mutmaßliche Verfaſſer des von uns
bereits beſprochenen in der Neuen Freien Preſſe erſchie
nenen Hetzartikels gegen Deutſchland der in letzter Zeit
ſehr oft mit dem früheren ruſſiſchen Miniſter des Aeußern
und jetzigen Botſchafter in Paris Js wolski in München
Zuſammenkünfte hatte iſt ſchon als engliſcher Geſandter
in München deutſchfeindlich aufgetreten Er hat ſich da
durch höheren Ortes unliebſam bemerkbar gemacht Es er
ſchienen zu jener Zeit auffallend viele Artikel die ſich in

von Aufklärung Die beteiligten Kreiſe müſſen ſich gehäſſiger Weiſe mit deutſchen Verhältniſſen befaßten
Der Verfaſſer war wie bekannt war und nie dementiert
wurde der damalige engliſche Geſandte Cartwright in Mün
chen Er hat

in ſeinen damaligen publiziſtiſchen Leiſtungen in der
engliſchen Preſſe verſucht Bayern gegen Preußen aus
zuſpielen überhaupt die Süddeutſchen die Bayern
voran als unzufriedene Gegner des Reichskurſes hinzu
ſtellen
Es waren ausgeſprochene Hetzartikel Bald darauf ver

ließ Cartwright nicht ganz freiwillig München um
dann nach einiger Zeit einige Stufen aufwärts zu fallen und
engliſcher Botſchafter in Wien zu werden wo er wie es
ſcheint das Geſchäft mit ungeſchwächten Kräften fortſetzt

Das ſogenannten Dementi zu dem Sir Fairfax ſich
bequemte iſt in ſeiner mehr als behutſamen Faſſung ge
eignet ſeine Urheberſchaft an dem eingangs erwähnten Ar
tikel des Wiener Blattes zu beſtätigen

Sine Srklärung der Neuen Freien Presse
HTB Wien 28 Aug Privat Telegr Zu der

Erklärung des Wiener engliſchen Botſchafters in der Neuen
Geſellſchafts Korreſpondenz bemerkte die Neue Freie
Preſſe in einem Artikel

Der Einſender des Artikels iſt ein Publiziſt deſſen Zu
verläſſigkeit Ehrenhaftigkeit und Gewiſſenhaftigkeit nicht nur
in journaliſtiſchen Kreiſen ſondern auch in der Diplomatie
allgemein bekannt ſind und deſſen Ruf auch den leiſeſten Zweifel
an irgendeinem wie immer gearteten Mißbrauch ausſchließt
Die Redaktion der N F kennt auch den Namen des
engliſchen Diplomaten in wichtiger Stellung Die Redaktion

wird aber mit Rückſicht auf die vorliegenden Erklärungen das

Geheimnis der Perſönlichkeiten die ſich ihr anvertraut haben
nicht preisgeben

Eine Waßſſerpantomime
s Aus Baden wird der Frankf Ztg folgende nied

liche Badegeſchichte mit politiſchem Hintergrund erzählt
Jn Raſtatt wo viel Militär liegt wollten die Arbeiter das
Volksbad an den heißen Tagen benützen fanden es aber
regelmäßig von Soldaten beſetzt obwohl in Raſtatt eine
eigene Militärbadeanſtalt vorhanden iſt Um ihre Ziele zu
erreichen ſtützten ſie ihren Plan der Vertreibung der Mars
jünger auf die Tatſache daß der dortige Brigade General
Freiherr v Watte bisher Wirtſchaften die verdächtig
waren daß dort Sozialdemokraten verkehrten mit Militär
verbot belegt hatte Jn einem bürgerlichen Blatte erſchien
alſo folgendes Jnſerat

Sozialdemokratiſcher Schwimmklub
Jeden Abend von 10 Uhr Schwimmübungen im

Volksbad Die Genoſſen werden erſucht zahlreich zu er
ſcheinen da in den Pauſen die neueſten politiſchen
Ereigniſſe beſprochen werden

Der Ausſchuß

Sofort ſetzte die Entrüſtung beſonders der Zentrums
preſſe ein die ſtaatserhaltend wie ſie jetzt iſt zeigen wollte
wie gefährlich die Sozialdemokratie ſei Ein Eingeſandt
jagte das andere und jedes ſtellte die Frage ob das Ra
ſtatter Volksbad zu einem Verſammlungsort für Partei
zwecke diene Aber der Zweck des Jnſerats war erſt erreicht
als der Herr General Militärverbot für das
Volksbad erließ Der nie vorhanden geweſene ſozial
demokratiſche Schwimmklub wurde wieder aufgelöſt und die
Arbeiterſchaft war froh die Soldaten aus dem Volksbad
losbekommen zu haben Hoffentlich beſaß der Herr General
Humor genug ſelbſt tüchtig mitzulachen

Staatsminiſterium und Landtagseinberufung
Das preußiſche Staatsminiſterium ſoll wie die Mag

deburg Ztg hört nach den Ferien zum erſtenmal in der
zweiten Woche des Septembers zuſammentreten
da zu dieſem Zeitpunkte alle Miniſter von Urlaub zurück

n ſind Jn dieſer Sitzung dürfte die Frage der Ein
erufung des Landtages auf dem Programme ſtehen

Begehrter Stoff für Doktorarbeiten

Unter der Ueberſchrift Zuviel verlangt klagt die Han
dels kammer zu Düſſeldorf in ihrer letzten Monats
ſchrift darüber daß ſie neuerdings immer häufiger von Studen
ten der Volkswirtſchaft gebeten würde ihnen Stoff für Doktor
arbeiten zu liefern Soweit es ſich um Ueberlaſſen von Jahres
berichten oder Akten Auskünfte und Aufklärung von Zvweifeln
handle werde gern geholfen Nun ſollten aber die Handels
kammern den Studenten einen weſentlichen Teil des fertigen
Rohſtoffes liefern Als Beiſpiel wird der Brief eines Studenten
angeführt der eine Arbeit über die Wirkung der Eiſen
bahnausnahmes Frachtſätze ſchreiben will und ſechs
umfangreiche Fragen mit einer Reihe Unterfragen zur Beant
wortung an die Handelskammer gerichtet hat Die Beantwortung
dieſer Fragen ſei im regelrechten Geſchäftsgange ganz unmöglich
Sonſt müßte ein beſonderer Beamter eingeſtellt werden Solche
Anfragen bewieſen daß die Studenten über die Arbeit der
Handelskammern nicht genügend unterrichtet ſeien und daß es
erwünſcht wäre wenn die Profeſſoren für Beſeitigung dieſes
Mangels ſorgten

Graf Poſodowsky über den eugliſchen
Eiſenbahnerſtreik

S Poſadowsky iſt von einem Korreſpondenten
der Daily Mail über die Stärke und Schwäche
Englands wie ſie bei den letzten Arbeiter
un ruhen hervorgetreten iſt interviewt worden

Der frühere Staatsſekretär kommt zu dem Schluß Das
moderne ökonomiſche Leben hat einen en Reichtum an
politiſchen ökonomiſchen und ſozialen Problemen geſchaffen
und ſchafft ſie täglich daß es fraglich wird ob Englands
etwas patriarchaliſche Regierungsform die
ſich hita aus viel einfacheren Verhältniſſen entwickelt
hat in allen Fällen den Bedürfniſſen des heutigen öffent
lichen Lebens entſpricht Es iſt eine Frage ob um wie
ſchwierigen Probleme zu einer Zeit zu bewältigen wo die

ökonomiſchen Jntereſſen der Kern alles politiſchen g
ſind Englands loſe organiſierten dezentraliſierten ampfegregierenden Jnſtitutionen nicht erfahre nen ſich ſeldi
date Behörden weichen ſollten Gewiſſe Zw d t
modernen ökonomiſchen Lebens ſind von ſo vitaler e des
keit für die Wohlfahrt und Entwicklung einer Nation tig
der Staat als Vertreter der ganzen Geſellſchaft daß
Lage ſein muß einen kontrollierenden Einflut de
ſie auszuüben Oeffentliche Einrichtungen wie die et über
bahnen müſſen daher entweder Eigentug len
Staates ſein oder der Staat muß das Recht be itze des
ſcheidend in ihre Verwaltung einzugreifen Die g mit enttive Autorität des Staates niß im Jntereſſe der niſtra
Maſſe des Volkes umfaſſend geſtärkt werden Dieſen
r einer uneingeſchränkten Selbſtregierung und die ten
egrenzte wirtſchaftliche Unabhängigkeit beſonders un

Tätigkeitsgebieten von denen das Leben der Nation a
abhängt müſſen verſchwinden Die Freiheiten des V
brauchen nicht eingeſchränkt zu werden nur die
des Staates müſſen erweitert werden Die engRegierung hat bis jetzt nicht vermocht ſich ſo zu mobrſhe
ſieren wie es einem ſo mächtigen induſtriellen Staate W
liegt einem Lande ohne einen Bauernſtand den ſtärkſte
Anker eines jeden Staatsſchiffes ſten

D E K Die Beerdigung des Geh Kirchenrats D mee
Zwickau am Sonnabend den 26 Auguſt war ein ergreifen
Zeugnis der Liebe und Treue von Tauſenden die dieſem deutſche
Proteſtanten nehmt alles nur in allem im Leben nahegetrete
ſind Jn der Marienkirche der Stätte ſeines Predigtamts derer
Ausbau zu einer der ſchönſten deutſchen Kirchen ihm zu danken ſt
fand die Trauerfeier ſtatt unter überaus zahlreicher Veteiligun
der trauernden Gemeinde Neben dem Vertreter des Landes
konſiſtoriums von Zimmermann ſprachen Baumeiſter Frey für den
Kirchenvorſtand von Marien Paſtor Lic Winter für die Ephoral
geiſtlichleit Oberſchulrat Hörig für die Schule Geh Kirchenrat
I Hoffmann Chemnitz für die ſächſiſchen Ephoren der geſchäfts
führende Vorſitzende Reichstagsabgeordneter Lic
Everling für den Zentralvorſtand des Evangeliſchen Bundes
Pfarrer D BlanckmeiſterDresden für deſſen ſächſiſchen Haupt
verein Superintendent Hartung für den Guſtav Abdolf Verein
Schuldirektor Arnold für die ſächſ kirchliche Konferenz Superinten
dent Gummi und Pf HochſtetterNeunkirchen Böhmen für die
evangeliſche Geiſtlichkeit Oeſterreichs

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Landtagserſatzwahl im fünften Berliner Wahlkreiſe für

den verſtorbenen Abg Borgmann iſt auf den 5 November d J
feſtgeſetzt worden Die Wahlmänner Erſatzwahlen ſind auf den
17 Oktober anberaumt

Heer und Flotte
Die Herbstparade des Garclekorps

Der am 1 September um 8 Uhr vormittags beginnenden
Herbſtparade des Gardekorps werden außer den bereits an anderer
Stelle gemeldeten Fürſtlichkeiten noch beiwohnen die General
feldmarſchälle Graf v Haeſeler und v Bock und Polach
die Generale der Jnfanterie v Woyrſch v Goßler v Schwartz
koppen General der Kavallerie v Moßner und folgende Offiziere
der Vereinigten Staaten von Amerika Generalmajor Garlington
Generalinſpekteur der Armee Generalmajor Wotherſpoon Prä
ſident der Armee War College Major Laſſiter und Hauptmann
Hanna im Generalſtabe Die amerikaniſchen Offiziere werden
von dem Militärattaché bei der deutſchen Botſchaft in Waſhington
Major Herwarth v Bittenfeld begleitet Am 2 September
werden ſämtliche Truppen das Gardekorps mit der Eiſenbahn ins
Manövergelände transportiert Es werden zunächſt die Brigade
und Diviſionsmanöver in der Uckermark abgehalten und am
11 September beginnt das Kaiſermanöver

Vergebung zweier Kriegsschiffe
4 Wie uns mitgeteilt wird hat das Reichsmarineamt die

Vergebung zwei neuer Kriegsſchiffbauten nämlich des
Linienſchiffes Erſatz Kurfürſt Friedrich Wilhelm und des Linien
ſchiffes Erſatz Weißenburg vorgenommen Beide Schiffe wurden
Privatwerften übergeben und zwar hat das eine Linienſchiff die
Weſer Werft erhalten während der Bauauftrag für das
zweite Schiff der Vulkan Werft in Hamburg erteilt worden
iſt Für das Jahr 1913 ſind noch zwei Neubauten vorgeſehen
nämlich ein Panzerkreuzer und ein kleiner Kreuzer Erſatz Geyer

Hof und Perſonalnachrichten
S Zum Empfange des Königs von Sachſen am 31 Auguſt

6 Uhr 35 Min nachmittags auf dem Anhalter Bahnhof in Ber
lin ſtellt das 2 Garderegiment eine Ehrenkompagnie Bei der
Ankunft des türkiſchen Thronfolger Prinzen Yuſſuf
Jzzeddin am gleichen Tage um 4 Uhr 23 Min nachmittags nimmt
eine Ehrenkompagnie des 3 Garderegiments auf dem Bahnhof
Friedrichſtraße Aufſtellung Den Ehrendienſt bei dem Prinzen
verſehen der Generalfeldmarſchall Frhr von der Goltz Ge
neralinſpekteur der 5 Armeeinſpektion Generalleutnant von
Boehn Kommandant von Berlin und Major von Strem
pel Militärattaché bei der deutſchen Botſchaft in Konſtantinopel
Der Thronfolger das Gefolge und der Ehrendienſt werden im
Königlichen Schloſſe wohnen

a Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich von Preußen werden
Dienstag in Berlin eintreffen und im Schloſſe Bellevue Wohnung
nehmen Daſelbſt wird auch der zur Herbſtparade eintreffende
Großherzog von Oldenburg wohnen

Ein Hofjagdrevier für den Prinzen Joachim Die könig
liche Oberförſterei Hammerſtein in Weſtpreußen iſt zum Hofjagd
revier für den Prinzen Joachim von Preußen den ſechſten Sohn
des Kaiſers beſtimmt worden

Herzog Robert von Württemberg iſt mit Gefolge in Berlin
eingetroffen und hat im Hotel Eſplanade Wohnung genommen

Weihbiſchof Dr Marx in Breslau iſt im Alter von 76 Jah
ren an Altersſchwäche geſtorben

Ausland

Die Verluſtrechnung des engliſchen

Eine ziffernmäßige Feſtſtellung der enormen Verluſte
die der Streik für das engliſche Wirtſchaftsleben gezeitigt hat
wird ſich erſt in einigen Wochen ermöglichen laſſen wenn
man imſtande iſt den angerichteten Schaden in ſeiner
ganzen Ausdehnung zu überſehen Vorerſt kann es
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um eine annähernde Schätzung dieſer Verluſte
füglich nur m dabei zu halbwegs verläßlichen Zahlen zu
handel wird man ſich bei der Berechnung auf die drei
konmeſichen Ausſtandsbewegungen die der Dockarbeiter
hauptſohn und Liverpool und die der Transportarbeiter
in inken müſſen Die nachſtehenden Ziffern der Lohn

r ehen an ſich ſchon ein anſchauliches Bild von dem
verluſ n Schaden den die Arbeiter im Verlaufe des Streiks

ten haben Die 214 Ruhetage haben den Transport
litt allein 550 000 Lohntage getoſtet Für die Do
aber ſtellt ſich der Verluſt auf 4 992 000 Lohntage und
arb je verſchiedenen vom Streik indirekt in Mitleiden

ezogenen Berufskategorien verteilt ſich dieſer Ver
h an Lohntagen wie folgt Bergwerke 1 680 000 Spinne
iſt 770 000 Eiſengewerbe 44 000 Laſtträger 35 000 Lokal

porte 112 000 verſchiedene Branchen 775 000 Das er
einen Geſamtverluſt von 9 Millionen Arbeitstagen

gir penn man der Berechnung einen Durchſchnittslohn von
t pro Tag zu Grunde legt für die Arbeiterſchaft eine

einbuße von rund 45 Millionen Mark repräſentieren
da nun der Bruttogewinn annähernd dem doppelten Be
trag des Arbeiterlohns zu entſprechen pflegt ſo greift man
eaum fehl wenn man den Verluſt den die Jnduſtrie und

gandel Englands erlitten haben mit rund 90 Mil
ſionen Mark in Anſatz bringt Der von den Ausſtändigen
angerichtete Materialſchaden iſt weiterhin auf mindeſtens
Millionen Mark zu ſchätzen Die Translocierung der

Truppen hat rund 1 Million gekoſtet und der Verluſt den
der Streik für den Finanzmarkt im Hinblick auf das Sinken
der Kurſe der Jnduſtriepapiere und der entgangenen Zins
gewinne verurſacht hat iſt gut und gern auf rund 106 Mil
ſionen Mark zu beziffern Nimmt man dazu daß die Ver
kehrseinnahmen der Eiſenbahnen durch die Stockung des
wWirtſchaftslebens eine einſchneidende Minderung erfahren
haben ſo kommt man zu dem Schluß daß die Ziffer von
200 Millionen Mark die der Streik nach den Berechnungen
des Arbeiterführers Williams England gekoſtet hat noch
reichlich zu niedrig ſein dürfte Das ergibt ſich ſchon aus

Lohn

der Erwägung daß in den Docks wie ſchon von uns ge
meldet Fiſche Fleiſch Gemüſe und Frucht tonnenweiſe ver
dorben ſind Es handelt ſich hier um einen in die Mil
lionen gehenden Geldverluſt für deſſen Schätzung jeder An
halt fehlt

Gräfin Lonyays Beſchwerde
Aus Brüſſel wird gemeldet
Gräfin Stephanie Lonyay läßt eine bittere

Klage in die Preſſe gelangen daß ihr in Belgien nicht
mehr die Ehren einer königlichen Prinzeſſin
erwieſen werden Sie war vorigen Mittwoch mit dem
Grafen Lonyay von Oſtende wo ſie in einem Hotel logiert
nach Brüſſel gekommen um Kränze in der Königsgruft nie
derzulegen Trotzdem ſie r den Oſtender Hotelier die
Bahnhofsvorſteher ſowohl in Oſtende wie auch in Brüſſel
und andere zuſtändige Stellen von ihrer Fahrt verſtändigen
ließ ſei ſie doch weder in Oſtende noch in Brüſſel am Bahn
hof ihrem königlichen Range entſprechend empfangen wor
den Beinahe hätte man ihr ſogar ein Abteil zweiter
Klaſſe angewieſen Auch bei der Abfahrt von Brüſſel
habe ſich niemand um ſie gekümmert

ſialle und Umgebung
Halle a S 29 Auguſt

Die Polizeiſtunde
Nachdem der Schankwirt hier einige Jahre die Schank

wirtſchaft betrieben hatte war die Polizeiſtunde für ſein Lokal
bis 2 Uhr nachts verlängert worden Von 1907 bis 1909 hatte G
ſein Geſchäft verpachtet Als er von 1909 ab ſein Geſchäft wieder
übernahm hielt er ſich für berechtigt ſein Geſchäft bis um 2 Uhr
nachts offen zu halten Die Polizeibehörde war aber anderer An
ſicht und gab G auf ſein Geſchäft früher zu ſchließen oder aber
darum einzukommen daß er bis um 2 Uhr ſein Geſchäft offen
halten dürfe Jn Uebereinſtimmung mit dem Bezirksausſchuß er

kannte das Oberverwaltungsgericht auf Abweiſung der von
C erhobenen Klage Das Oberverwaltungsgericht nahm
an daß G die verlängerie Polizeiſtunde früher für die gute
Führung ſeiner Wirtſchaft erhalten habe Nachdem G ſeine
Wirtſchaft einige Jahre verpachtet habe habe
er keinen Anſpruch mehr darauff ſein Lokal bis 2 Uhr
offen zu halten für die Erlangung der verlängerten Polizeiſtunde

müſſe er nunmehr erneut vorſtellig werden

frauenschule LII
Die Frauenſchule ſoll für die wiſſenſchaftliche ſoziale

und hauswirtſchaftliche Weiterbildung der jungen Mädchen
ſorgen Viele Eltern wünſchen aber daß ihre Töchter durch
den Beſuch der Frauenſchule ſich auch die Berechtigung auf
ſpätere Anſtellung in irgend einem Berufe erwerben kön
nen Dieſem Drängen haben manche Frauenſchulen nach
gegeben und Kurſe für Haushaltungs Handarbeits Sprach
und Turnlehrerinnen für Kindergärtnerinnen Bibliotheka
rinnen und Apothekerinnen eingerichtet

Unſer Magiſtrat iſt der Meinung daß die Frauen
ſchule ihrem eigentlichen Zwecke dienen und
nicht zur Fachſchule werden ſoll Jn der Vorlage
F e er der Stadtverordneten Verſammlung wegen der
Frauenſchule unterbreitet hat führt er folgende Gründe
Kegen die Einrichtung von Fachkurſen an

1 Jn unſerer Stadt iſt den jungen Mädchen ſchon
Gelegenheit geboten ſich für die oben aufgeführten Berufe
auszudilden nur Kurſe für Bibliothekarinnen und Apo
thekerinnen beſtehen hier noch nicht

2 Es muß die Aufgabe des Staates bleiben für die
Ausbildung der Lehrer und Lehrerinnen zu ſorgen

bi 3 Für die Fachlehrerinnen iſt eine gründliche Aus
ldung zu verlangen die durch die Frauenſchule nicht

ren vermittelt werden kann Entweder wird die
rauenſchule der Vorwurf treffen daß ſie ungenügend vor

unbekannt auch die Gelehrten ſcheinen keine Neigung zu verſpüren

bereitete Fachlehrerinnen in den Beruf ſchickt oder ſie muß
mit erheblichen Koſten beſondere Fachkurſe einrichten

Dieſe Gründe werden ſchwer widerlegt werden können
Allerdings iſt mit unſerer Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen ein Handarbeitslehrerinnenſeminar verbunden
Die Stadt mußte ſich bei der Uebernahme der Schule ver
pflichten das Seminar fortzuführen Sie konnte ohne Be
denken auf dieſe Bedingung eingehen da der Staat einen
hohen Zuſchuß zu den Koſten der Schule bezahlt

Die Frauenſchule hat mit Fachkurſen genau genommen
nichts zu tun Sie ſorgt für die jungen Mädchen die ſich
auf ihre Aufgaben als Mütter und Hausfrauen vorbereiten
wollen Aber auch die jungen Mädchen die entſchloſſen
ſind nicht zu heiraten und ſich einem der oben aufgeführten
Berufe zu widmen begehen gewiß keinen Fehler wenn ſie
vor ihrer Fachausbildung ein Jahr oder zwei Jahre die
Frauenſchule beſuchen Abgeſehen davon daß ſie nicht wiſſen
wie ſich ihr ſpäterer Lebensweg geſtaltet werden ſie in der
Frauenſchule ihre allgemeine Bildung vertiefen und den
Anforderungen welche die Fachkurſe ſpäter an ſie ſtellen
leichter gerecht werden

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Reilsen in Motels und
Restaurants äberall

nachdrücklichst die 2 n

Saale zetung

zu Verlangen

51 Grad im Schatten
rei Die Hitze dauert erbarmungslos an
Die Entſtehungsurſachen der abnormen Glut ſind uns direkt

ihnen weiter nachzuforſchen was ihnen niemand verdenken kann
alle Arbeit wird bei dieſer Temperatur zur Qual Es gibt einen
hübſchen Tagesſcherz O dieſe furchtbare Hitze das iſt ja zum
Umkommen, worauf geantwortet wird Nun bei der Tem
peratur

Geſtern zeigte die Queckſilberſäule am großen Thermometer
in Bad Wittekind um 5 Uhr nachmittags noch 31 Grad im
Schatten Uff Die Luft laſtet zentnerſchwer auf Menſch und
Tier Die Sonne die brennend heiße Strahlen herniederſandte
verbarg ſich abends hinter leichtem Nebelflor ein Zeichen daß
uns auch weiter noch ſengende Glut beſchieden ſein ſoll

Den höheren Schulen waren geſtern wieder Hitzeferien von
11 Uhr vormittags ab gegeben worden

Bald will der September beginnen Der 100jährige Ka
lender auf deſſen Unfehlbarkeit manche Leute ſchwören hat mit
ſeiner Vorausſage eines heißen und trockenen Sommers diesmal
recht behalten Darf man ſeinen Ankündigungen weiter trauen
ſo iſt auch der Vorherbſt noch trocken

Ausgabe eines neuen Poßwertzeichens
Am 1 Oktober tritt zu den im Reichs Poſtgebiete geltenden

Poſtwertzeichen eine Freimarke zu 60 Pfg hinzu Sie
wird auf weißem Papier in violetter Farbe in der Ausführung
der übrigen Pfennigwerte hergeſtellt Freimarken zu 60 Pfg
werden bei den Poſtämtern bereit gehalten werden wo ſie häufig
zur Frankierung von Poſtſendungen gebraucht werden Auch bei

den Poſtanſtalten in Bayern und Württemberg werden von dem
genannten Tage ab Freimarken zu 60 Pfg erhältlich ſein

Poſtverkehr mit Marokko und Deutſch Neuguineg

Vom 15 September ab ſind im Verkehr zwiſchen Deutſchland
einerſeits und den am Poſtanweiſungsdienſt teilnehmenden
deutſchen Poſtanſtalten in Marokko anderer
ſeits telegraphiſche Poſt anweiſungen bis zum
Meiſtbetrage von 800 Mark für eine Poſtanweifung zuläſſig Die
Ueberweiſung durch den Telegraphen iſt in der Richtung aus
Deutſchland auf die Strecke bis Tanger in der umgekehrten Rich
tung auf die Strecke von Tanger bis zur deutſchen Beſtimmungs
Poſtanſtalt beſchränkt Telegraphiſche Poſtanweiſungen nach oder
von anderen deutſchen Poſtanſtalten in Marokko als Tanger wer
den von Tanger ab oder bis Tanger mit der Briefpoſt befördert
Für telegraphiſche Poſtanweiſungen nach den deutſchen Poſt
anſtalten in Marokko ſind zu entrichten die Poſtanweiſungsgebühr
von 10 Pfg für je 20 Mk mindeſtens 20 Pfg und die Gebühr
für die telegraphiſche Ueberweiſung bis Tanger nach dem jeweilig
geltenden Telegrammgebührentarif Ueber die ſonſtigen Bedin
gungen erteilen die Poſtanſtalten Auskunft

Jn Maron Deutſch Neuguineqg auf den Hermit
Jnſeln iſt eine Poſtanſtalt eingerichtet worden deren Tätigkeit
ſich auf die Annahme und Ausgabe von gewöhnlichen und einge
ſchriebenen Briefſendungen erſtreckt

Woldemar Friedrichs Bilder bei Tauſch Groſſe
Den neulich beſprochenen Oelgemälden reiht ſich eine Anzahl

von Kriegsſkizzen würdig an die Woldemar Fried
rich anno 1870/71 mit ſicherer Hand auf den Schlachtfeldern
draußen in Frankreich gezeichnet hat Alles Ueberflüſſige iſt da
fortgelaſſen und es iſt dem Künſtler gelungen mit verhältnis
mäßig wenigen Strichen immer das darzuſtellen was tatſächlich
wichtig iſt ferner vermochte er dem einzelnen Vorwurfe die jeweils

indiſchen Tempelin Benares genauer betrachtet wird
ſeine Freude an der peinlichen Genauigkeit mit der jede von den
zahlreichen kleinen Spitzen auf den Türmen ausgearbeitet iſt aber
doch wiederum ſo daß die Einheitlichkeit der Darſtellung erhalten
bleibt Beſonders gelungen iſt auch der in diſche Tempel
bei Nacht in ſeiner korrekten Zeichnung und in der eigenartigen
Beleuchtung Die indiſchen Frauen wirken durch die ge
ſchickte Zuſammenſtellung der Farben und die Verteilung des
Lichtes und in das Blumenopfer hat Prof Friedrich ein
Etwas hineingelegt das uns unwillkürlich eine gewiſſe Hoch
achtung vor dieſer exotiſchen Art der Gottesverehrung abnötigt
Das Bild hat übrigens eine ſehr ſchöne Perſpektive und es iſt
beſonders bemerkenswert wie trefflich dem Maler die eigentüm
liche Färbung der Gewänder gelungen iſt Ein Kabinettsſtück iſt
ferner der Jn der mit Jagdleopard das Bild ſtrotzt
ron Leben und Charakteriſtik Die große Farbenſkizze zum Decken
gemälde im Reichsgericht ſei ebenſo erwähnt wie die zu einem
Theatervorhang und die Goetheſkizzen die in gediegener
Ausführung ſich in die einzelnen Phaſen Goetheſchen Weſens und
Lebens verſenken

Schließlich wird unſer Meiſter modern aber im guten Sinne
des Wortes Das Mädchen unter Sonnenblumen
z B iſt ganz neuzeitlich unter Hervorhebung des Koloriſtiſchen
geſehen und gemalt aber man muß aufrichtig ſagen daß es ein
ſehr gutes Bild iſt und einen wirklich erfreulichen und angenehmen
Eindruck macht Ein würdiger Pendant dazu iſt Auf dem
Steg mit ſeinem ſchönen blauen Waſſer und all der ſonſtigen
Farbenfreudigkeit die aus dem Gemälde ſchaut Und wie die
Sonne auf dieſem Bilde lacht wie ſie alles mit leuchtendem
warmem Leben übergießt

Das ſehe ſich jeder baldigſt ſelbſt an denn die hier benannten
und die zahlreichen anderen nicht minder bemerkenswerten Werke
Prof Woldemar Friedrichs ſind nur noch kurze Zeit im Kunſt
ſalon von Tauſch Groſſe Gr Ulrichſtraße 38 ausgeſtellt

Dr Karl Baer
Bildungsnſtalt für Frauenberufe Eine der älteſten privaten

Bildungsſtätten für junge Mädchen iſt in unſerer Stadt das
Harz 13 befindliche Privatſeminar für Kindergärterinnen und
Erzieherinnen Seit dem Gründungsjahr 1878 ſind in dieſem
Jnſtitut weit über 1000 Töchter ausgebildet worden Die Zahl
der Schülerinnen iſt ſtetig gewachſen in den letzten ſechs Jahren
ſchwankt ſie zwiſchen 45 und 50 Die Kindergärtnerinnen werden
direkt vom Seminar aus in geeignete Stellen empfohlen und ſchon
vor Beendigung der Kurſe ſind immer alle tüchtigen Kräfte enga
giert Da die Nachfrage nach brauchbaren Kindergärtnerinnen
noch immer groß iſt und Zeit und Koſten der Ausbildung ver
hältnismäßig gering ſind iſt für praktiſch veranlagte junge Mäd
chen der Beruf als Kindergärtnerin und Erzieherin in jeder Hin
ſicht befriedigend und lohnend Die neuen Kurſe beginnen im
Oktober Auch junge Damen welche nicht eine berufliche Aus
bildung ſondern nur praktiſch pädagogiſche Kenntniſſe in der
Kindererziehung erwerben wollen werden gern als Hoſpitantinnen
aufgenommen

Auszeichnung Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde wieder
einem Veteranen der A L G Dehne ſchen Maſchinenfabrik dem
Mechaniker Herrn Karl Krumpe verliehen Herr Krumpe
gehört zu denjenigen zahlreichen Mitarbeitern der Firma die ihr
ſeit Jahrzehnten durch treue Dienſte verbunden ſind und dort auch
ſchon ihr Jubiläum gefeiert haben Die Auszeichnung wurde ihm
geſtern von Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive in deſſen Amts
zimmer überreicht

Zur rechten Zeit gehen Ein freundlicher Leſer ſchreibt
uns Der in der Sonntagnummer abgedruckte Vierzeiler von

Blumenthal erinnert mich an einen Vers der in der Probierſtube
einer hieſigen Weingroßhandlung ſeit langer Zeit an der Wand
ſteht

Willkommen ſoll mir jeder ſein
Der ſtillvergnügt trinkt ſeinen Wein
Doch iſt beſonders gern geſehen
Wer auch zu rechter Zeit will gehen

Aus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Zfgſeve

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

en
Berliner Verkehr in der Rleinen Alriechstraße

Halle a 28 Auguſt
Bereits ein Vierteljahr beobachten wir Bewohner der Kleinen

Ulrichſtraße den gewaltigen Verkehr von Paſſanten und Wagen
veranlaßt durch den Straßenbau der Großen Ulrichſtraße Oft
mals ſtehen 10 bis 15 Wagen in einer Reihe und können nicht
weiter an der anderen Seite ſtehen ebenſoviel und mehr beſonders
gefährlich iſt es am Neubau Kleine Ulrichſtraße 2 weil dort in
dieſem Engpaß ſtets Wagen halten zum Abladen von Steinen
Eiſenträgern uſw oder einige Schritte weiter an den zwei Ab
bruchſtellen zum Einladen von Schutt und vdergleichen ſo daß für
den Verkehr überhaupt nur ein ſchmaler Streifen frei bleibt Das
Trottoir an dieſer Stelle kaum 1 Meter breit muß deshalb
für den Wagenverkehr mit herhalten für die Geſchirrführer Kut
ſcher Autler Radfahrer uſw keine leichte Aufgabe zu bewundern
iſt daß noch kein ernſterer Unfall entſtanden iſt Wagen ecken an
werden beſchädigt glücklicherweiſe bisher ohne Verletzungen der
Menſchen

Solch gewaltiger Verkehr müßte doch unbedingt durch
einen Polizeibeamten geleitet werden es käme dann
mehr Ruhe in die ganze Situation auch das Schreien und Brüllen
der Geſchirrführer würde dann etwas vermindert

Vielleicht werden dann nach Fertigſtellung der Großen Ulrich
ſtraße wir Bewohner der kleinen Ulrichſtraße für unſer Ausharren
dadurch etwas entſchädigt daß die Kleine Ulrichſtraße
neu gepflaſtert wird keine Straße iſt es wohl bedürftiger
als dieſe einer der Herren aus dem Tiefbouamte mag nur ein
mal per Rad durch die Kleine Ulrich und Nicolaiſtraße fahren
ſofort würde er den Antrag auf Neupflaſterung ſtellen

Mehrere Bewohner der Kleinen Ulrichſtraße
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Provinzial Nachrichten

feuer in den Teißwerken
Jena 26 Aug Jn den Zeiß Werken iſt heute nacht Feuer

ausgebrochen und hat die Aſtroabteilung vollſtändig ausge
brannt Es ſind wertvolle Jnſtrumente vernichtet worden ins
beſondere Entfernungsmeſſer für Torpedoboote die heute zur Ab

paſſende Stimmung einzuhauchen So auch bei den Skizzen und
Gemälden von ſeiner Reiſe nach Jndien Wer z B die Zwei

W

eſernns gelangen ſollten ſind verbrannt

Der Schaden der Firma beträgt etwa 100 000 Mark Das Ge



bäude ein Neubau aus Eiſenbeton hat mit Ausnahme des J werte Schritte zu ſeiner Vervollkommnung getan hat
Kuppeldaches wenig gelitten Das Feuer iſt im Ankleideraum
ausgebrochen Obwohl die ZeißWerke ſtändig Feuerwache haben
wurde das Feuer zuerſt von ausrückenden Soldaten bemerkt

Die ZeißWerke hatten erſt vor kurzem 300 000 Mk Brand
ſchaden

Furchtbares Leid durch einen Scherz
Koburg 26 Aug Jm benachbarten Dorfe Stöppach legte der

Steinbruchsbeſitzer Geiger welcher ſich auf die Hühnerjagd begeben
wollte im Scherze auf eine Kinderſchar an Das Ge
wehr entlud ſich und die Schrotladung praſſelte in die Schar hinein
Das einjährige Kind des Korbmachers Engelhardt war ſofort tot
ein anderes Kind des Engelhardt das das Schweſterchen auf dem
Arme trug wurde ſchwer verletzt Geiger erſchoß ſich in der
Aufregung nach der Tat mit ſeinem Jagdgewehr

qà 2Generalleutnant Pabſt von Ohain f
Naumburg 28 Aug Geſtern ſtarb hier im Alter von faſt

65 Jahren S Exzellenz der Generalleutnant z D Rudolf Pab ſt
von Ohain Er war am 6 Dezember 1846 in Berlin geboren
und Kommandant der Feſtung Spandau bis er im Jahre 1906 in
den Ruheſtand trat und in unſere Stadt die Heimat ſeiner Ge
mahlin überſiedelte Er war Rechtsritter des Johanniterordens
und hatte an dem Feldzuge gegen Frankreich teilgenommen Unter
den hohen Auszeichnungen mit denen ſeine Verdienſte belohnt
worden waren befand ſich das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe der Rote
Adlerorden 2 Klaſſe und der Kronenorden 2 Klaſſe mit dem
Stern

Der Mörder des Zigarrenhändlers Beug
Leipzig 28 Aug Den Bemühungen der Leipziger Kriminal

polizei iſt es nach etwa zwei Monaten gelungen den Mörder
des Zigarrenhändlers Beug in Leipzig zu er
mitteln und zu verhaften

Wie wir ſeinerzeit mitteilten glaubte man urſprünglich an
einen Selbſtmord Der Verhaftete iſt ein guter Bekannter des
Ermordeten namens Kliemann der von Beug mehrfach namhafte
Geldbeträge geliehen erhalten hatte Ein von ihm verſuchter
Alibibeweis iſt völlig mißglückt

Generalſuperintendent Händler
Der für die Provinz Sachſen neu ernannte zum 1 September

ſein Amt antretende Generalſuperintendent Händler aus Pots
dam hat wie die Magdeb Ztg meldet durch ſeine Vorfahren
enge Beziehungen zu unſerer Provinz Sein Großvater Karl
Händler war bis Herbſt 1824 Lehrer am Pädagogium zum Kloſter
Unſer Lieben Frauen er wurde dann Paſtor in Eickendorf Kreis
Kalbe und ging dann von da im Juli 1829 nach Altenweddingen
als Paſtor Sein Vater Maximilian Händler zu Eickendorf ge
boren hat 7 Jahre lang das Kloſter Unſer Lieben Frauen beſucht
das er Oſtern 1844 mti dem Zeugnis der Reife verlaſſen hat So
kehrt alſo der Herr Generalſuperintendent in ſeine alte Heimat

zurück

Freyburg 28 Aug Unverhofftes Wiederſehen
Das Korbmachermeiſter Karl Schlegelſche Ehepaar war in Ober
hauſen zur Hochzeit ſeines Sohnes Dieſer erkannte plötzlich auf
dem Bahnhofe in einem Reiſenden den ſeit März vorigen Jahres

ſteckbrieflich verfolgten Weingroßhändler Rich Brohmer von hier
und machte ſeinen Vater darauf aufmerkſam Als B bemerkte
daß er erkannt war ging er trotzdem er wie nachher feſtgeſtellt
wurde eine Fahrkarte nach Duisburg gelöſt hatte wieder nach
Oberhauſen zurück Er trägt Vollbart und iſt ſchmächtiger als
früher

Roſitz 26 Aug Ein 10000 Mark Diebſtahl Jm
Oktober v J hatte die Verwaltung der Roſitzer Zuckerraffinerie
auf Wiedererlangung eines Betrages von 10000 Mk den ein
Kontorbote verloren haben wollte 500 Mark Belohnung ausge
ſetzt Jetzt endlich ſcheint Licht in die Angelegenheit zu kommen
Eine Frau ſoll den Verſteck des Geldes verraten haben Wie es
heißt ſind mehrere Perſonen in die Sache verwickelt

Eisleben 26 Aug Des Meiſterſchützen Tod Der
als Meiſterſchütze bei den Schützen Deutſchlands allbekannte hieſige
Volksſchullehrer Ehricht ſtarb hierſelbſt plötzlich an einer Blind
darmentzündung im 47 Jahre

Aſchersleben 26 Aug Stadtrat Otto Müller
Jn der vorgeſtrigen Sitzung des Magiſtrats wurde der Stadtrat
Otto Müller von einem Schlaganfall betroffen dem er leider heute
nacht erlag Erſt ſeit kurzem verſah der Heimgegangene der vor
her ſchon als Stadtverordneter im öffentlichen Leben unſerer
Stadt hervorgetreten iſt ſein Ehrenamt Auch der Geſangverein
Arion deſſen langjähriger Vorſitzender er war verliert in dem
Entſchlafenen ein Mitglied

Vom Südharz 27 Aug Der Wolf heißt ein mit
einem ſitzenden Wolfe geziertes Denkmal auf einer Wildwieſe
zwiſchen dem im Jahre 1720 durch Graf Joſt Chriſtian von
Stolberg Roßla erbauten Jagdſchloß Schwiederſchwende und der
Stadt Roßla An dieſem Ort ſoll der letzte Wolf des Südharzes
erlegt worden ſein Jm Januar 1724 verrieten zwei Wölfe durch
ihre verübten Räubereien ihre Anweſenheit in hieſiger Gegend
Der Graf ließ ihnen durch ſeine Forſtbeamten eifrig nachſtellen
und ſie ſolange verfolgen bis der eine Wolf erlegt war Da es
eine Wolfin war zog man ihr Weiberkleider an und hing ſie an
einen Galgen auf Der Wolf aber ließ ſich nicht wieder ſpüren
Die umwohnenden Harzer haben dem ſteinernen Wolfsbilde auf
dem Denkmal gern die Ohren abgeſchlagen weshalb ſcherzweiſe
erzählt wurde der Gräfliche Baumeiſter in Roßla müſſe zum Erſatz
ſtets etatsmäßig ein Dutzend Paar Wolfsohren vorrätig halten

Cöthen 27 Aug Praktiſche Trinkbrunnen
Jn Jhrem Artikel Nr 401 Hygieniſche Trinkbrunnen erwähnen
Sie daß laut Umſchau ſich in Dortmunder Schulen ſolche be
fänden Jch möchte dazu bemerken daß auch in der hieſigen

Höheren Töchterſchule ein derartiger Trinkbrunnen iſt
an dem der Waſſerſtrahl einfach mit dem Munde aufzufangen iſt
Trinkbecher alſo nicht verwendet werden

Friedrichroda 28 Aug Wegen Unterſchlagungen
im Amt iſt der Stadtſekretär Schuchardt verhaftet worden
Der Fehlbetrag der ſich bei einer Reviſion herausgeſtellt hatte
ſoll ſich auf ca 2000 Mark belaufen Schuchardt iſt vorläufig
aus der Haft entlaſſen worden jedoch vom Amt ſuspendiert

Koburg 26 Aug Ge h Staatsrat Meßmer Der
frühere Departementschef des hieſigen Miniſteriums Geh Staats
rat Meßmer iſt 73 Jarhe alt geſtorben

Eiſenach 26 Aug Ausſtellung moderner Thü
ringer Porzellane Das Thüringer Muſeum in Eiſenach
beſitzt eine ſehr wertvolle Sammlung alter Thüringer Porzellane
deren Entſtehungszeit bis 1760 dem ungefähren Gründungsjahr
der erſten Porzellanfabriken in Thüringen zurückreicht Jetzt hat das
Muſeum eine Sonderausſtellung moderner Thüringer Porzellane
veranſtaltet um zu zeigen daß die Thüringer Porzellaninduſtrie

An der
Ausſtellung die in ihrer Geſchloſſenheit eine der bedeutendſten ge
nannt werden muß die Thüringen beſitzt ſind die namhafteſten
Thüringer Porzellanmanufakturen beteiligt die meiſt figürliches
Luxusporzellan zu einem kleinen Teile nur feines Gebrauchs
geſchirr ausgeſtellt haben Bei allen iſt die Modellierungskunſt
in den Vordergrund gerückt aber auch nach Farbenwirkung haben
einzelne Manufakturen Hervorragendes herausgebracht

Jngenieur Richter in Elaſſona
Saloniki 28 Auguſt Privat Telegramm

Richter noch in Elaſſona Hat mich telegraphiſch nach
Aufenthalt ſeiner Frau gefragt Scheint dieſelbe in
Türkei oder Griechenland zu glauben und ſie in Elaſſona zu
erwarten Richter kann von Elaſſonanurintürkiſcher
Sprache und daher nicht nach Deutſchland telegraphieren
Mutius Konſul

Die Rätſel des Falles Richter die ſich aus den widerſprechen
den Angaben über Richters Aufenthalt nach ſeiner Befreiung er
gaben ſind jetzt gelöſt worden Richter befindet ſich in
Elaſſona Die Firma Zeiß erhielt das Telegramm aus Salo
niki Nun werden alle Gerüchte die behaupteten Richter ſei
überhaupt nicht in Freiheit oder ſei an Cholera erkrankt hin
fällig Jmmerhin ſollte man annehmen daß eine briefliche
Mitteilung Richters von Elaſſona aus wo er letzten Donnerstag
eingetroffen iſt jetzt bereits in Saloniki angelangt ſein könnte
Schließlich kann ſich jeder Fremde auch von kleinen türkiſchen Orten
aus mit den Behörden ſeines Landes irgendwie in direkte Ver
bindung ſetzen und es iſt ſchwer einzliſehen weshalb dies gerade
dem Herrn Richter unmöglich geweſen ſein ſoll

Ueber die Befreiung Richters wird von beſonderer Seite dem
B gemeldet Die Räuber Lolio Strati und zwei Genoſſen

haben ſich mit ihrer Beute längſt aus dem Staube gemacht Sie
haben nach altem Brauche Herrn Richter noch einen Zehr
pfennig in der Höhe von acht türkiſchen Pfund in die Hand
gedrückt und verſchwanden dann in der Dunkelheit in den Bergen
an der griechiſch türkiſchen Grenze während Richter unter dem
Schutze türkiſcher Gendarmen in Elaſſona eintraf Einen ſchweren
Standpunkt hat in der ganzen Entführungsangelegenheit das
deutſche Konſulat gehabt Die Befreiung Richters mußte
hinter dem Rücken der türkiſchen Behörden durch
geſührt werden und die griechiſchen Behörden durften
auch nichts davon wiſſen Den Türken war daran ge
legen die Räuber zu faſſen und zu zwingen ihre Beute ohne
Löſegeld freizugeben die Griechen haben wieder alles getan
um ein Zuſammentreffen mit den Räubern auf griechiſchem Boden
zu verhindern denn man wollte um keinen Preis zugeben daß
ſich dieſelben auf griechiſchen Boden zurückgezogen hätten Mit
Mühe und Not und nach verſchiedenen Unterbrechungen iſt es aber
doch geglückt das Befreiungswerk durchzuſetzen und zwar ſo daß
die türkiſchen Behörden tatſächlich zuerſt geglaubt haben
Richter ſei von den Räubern aus Furcht vor der ſich immer energi
ſcher geſtaltenden Verfolgung freigelaſſen worden Sie waren des
halb gar nicht erbaut am wenigſten Hamid Bei als ſie er
fuhren man habe für Richter ein Löſegeld von 4000 türkiſchen
Pfund gezahlt

3

Vermischtes

Gegen die großen Hütr
Den Berliner Theaterdirektoren iſt ein Erlaß

des Polizeipräſidenten v Jagow zugegangen wo
nach die Damen in Zukunft in den Theatern ihre Hüte ab
legen müſſen auch wenn ſie zu den Logenbeſuchern zählen Tun
ſie es nicht und der Theaterleiter duldet es dann koſtet ihm das
100 Mark Der

Erlaß
hat folgenden Wortlaut

Der Verband Berliner Theaterleiter hatte vor einiger Zeit
beſchloſſen den Damen in den Logen das Tragen der Hüte zu
unterſagen Mit Rückſicht hierauf habe ich bisher ungeachtet zahl
reicher an mich ergangener Anregungen und Vorſtellungen von
dem Erlaß eines polizeilichen Verbots abgeſehen obwohl guter
Grund zu einem ſolchen gegeben war Denn die Gefahr liegt nahe
zumal bei der gegenwärtigen Mode der großen Damenhüte daß
Beſucher denen die vor ihnen befindlichen Hüte die Bühnenaus
ſicht verſperren durch den Ausdruck ihres Unmutes eine Störung
der öffentlichen Ordnung während der Vor
ſtellung veranlaſſen Leider iſt der Beſchluß des Verbandes
bisher von keinem Theaterleiter ausgeführt worden anſcheinend
infolge der erklärlichen Beſorgnis durch den Erlaß eines von
anderen Theaterleitern nicht durchgeführten Hutverbots den Beſuch
des eigenen Theaters zu beeinträchtigen Andererſeits hat ſich
immer mehr die Richtigkeit und Notwendigkeit des damaligen

Beſchluſſes des Verbandes herausgeſtellt ſo daß nunmehr der Er
laß einer polizeilichen Anordnung erforderlich er
ſcheint Jm Jntereſſe der öffentlichen Ordnung ſehe ich mich daher
genötigt das Tragen von Kopfbedeckungen in den Logen Jhres
Theaters inſoweit zu verbieten als durch die Kopfbedeckung die
Bühnenausſicht über die benutzte Loge hinaus geſtört werden
würde Jch fordere Sie auf die nötigen Anordnungen
zu treffen und durchzuführen daß in den vorſtehend bezeichneten
Logen Jhres Theaters ebenſo wie auch im Parkett und in den
Rängen die Beſucher während des Spiels ihre
Hüte nicht auf behalten dürfen Für jeden Fall der Zu
widerhandlung d h für jeden der Duldung des Aufbehaltens von
Hüten auf den bezeichneten Plätzen werde ich eine hiermit ange
drohte Geldſtrafe von 100 Mark gegen Sie feſt

ſetzen v JagowDie Berliner Theaterdirektoren ſind von dem Erlaß um ſo
mehr überraſcht als Herr v Jagow keine Veranlaſſung genommen
hatte ſich mit ihnen vorher in Verbindung zu ſetzen oder ſie wegen
der Möglichkeit der Durchführung des Erlaſſes zu befragen Jeden
falls wird ſich der Verband der Berliner Theater
direktoren in ſeiner nächſten Zuſammenkunft mit dem Erlaß
beſchäftigen deſſen Durchführung nach Anſicht der Direktoren auf
Schwierigkeiten ſtoßen wird Als rigoros wird beſonders
die Strafandrohung mit je 100 Mk für jeden Fall der Duldung
angeſehen Uebrigens ſind die ſogenannten Rauchtheater von
dem Erlaß verſchont geblieben

Mona Liſa
Aus Rom wird gemeldet Eine ſeltſame Gleichmäßigkeit der

Ereigniſſe wird vom Giornale Jtalia berichtet
Jn der Villa Carlotta am Comer See iſt ebenfalls ein

Gemälde verſchwunden das die Mona Liſa
nicht nur auf der früheren Stufe ſteht ſondern weitere bemerkens

darſtellt Man glaubt daß dieſes Gemälde eine Kopie des he
rühmten Bildes iſt die von einem Zeitgenoſſen Leonardos ge

ſchaffen wurde Perſonen die in den letzten Tagen nach der d
Carlotta kamen bemeikten das Fehlen des Bildes und veran Vill
die Einleitung einer Unterſuchung nlaßten

Einen Lichtblick in den myſteriöſen Diebſtahl der
Mona Liſa gibt ein telegraphiſcher Bericht der Cherb ler

Sicherheitsbehörde nach dem ſich am Mittwoch an Borg ter
Kaiſer Wilhelm II zwei Leute eingeſchifft esſollen die zwei eingerahmte Bilder trugen zwiſchen deben
ſich eine Holzplatte in der Größe der Gioco nenbefand Die Polizei hat Schritte ergriffen daß die beiden
ſenden nach ihrem Eintreffen in Newyork angeht

werden ltenDas Badeunglück am Oſtſeeſtrand

Aus Deep wird gemeldet
Sonntag nachmittag erfolgte von hier aus die Ueberführ

der drei unglücklichen Opfer der Familie Herold die kür in
beim Baden ertranken Vor der Ueberführung ſollte im m n9
Saal des Strandhotels wo die drei Leichen aufgereten
lagen eine kurze Trauerfeier ſtattfinden an der die Verwandte 4
der Toten und zahlreiche Badegäſte teilnehmen wollten ug
eine unverſtändliche Maßregel des Oxtsgeiſtliche
wurde aber die Feier verhindert Er erklärte wenige M
nuten bevor die Zeremonie beginnen ſollte daß er zu ſeinen
Bedauern nicht in der Lage ſei in einem Gaſthaus eine tirch
liche Handlung vorzunehmen Er hatte es auch verhindert daß die
Kirchenglocken läuteten während ſich der Trauerzug mat
dem Bahnhof bewegte Die Ueberführung erfolgte infolgedeſſen
ohne das Geleit des Geiſtlichen Die Beiſetzung der drei Opfer
findet in Strausberg ſtatt

Eules Verhaftung Jn Moabit konnte laut Tag am Sonn
abend abend der Fürſorgezögling Max Eule von einem Krimi
nalbeamten verhaftet werden Eule hatte wie berichtet in der
Wohnung ſeines Vaters Schulſtraße 34 ein Revolverattentat auf
den Kriminalſchutzmann verübt der in feſtnehmen ſollte Die
Kriminalpolizei fand bald eine Spur die geſtern abend zur Ver
haftung führte

Betty Nanſen als Filmkünſtlerin Wie die Opernſänger und
Opernſängerinnen ſeit Jahren einen bedeutenden Nebenverdienſt
aus dem Beſingen von Grammophonplatten beziehen ſo eröffnet
ſich neuerdings auch des Schauſpielers die Ausſicht auf erhebliche
Nebeneinnahmen Die Kinematographen Theater bringen näm
lich mehr und mehr in ihrem Repertoire ganze Tragödien und
Komödien die von namhaften Künſtlern dargeſtellt werden So
hat jetzt wie aus Kopenhagen gemeldet wird die Nordiſche
Films Kompagnie mit der däniſchen Schauſpielerin Betty Nan
ſen einen dreijährigen Vertrag bei einer Jahresgage von 10 009
Kronen abgeſchloſſen Jhre künſtleriſche Tätigkeit auf der Bühne
kann die Schauſpielerin beibehalten ſie darf aber während dieſer
Zeit nicht für andere kinematographiſche Firmen tätig ſein

Leizte achrichten

Belgien macht mobil
W Brüſſel 28 Aug Privat Telegr Dem

Blatt Soir zufolge ſind die auf Urlaub befind
lichen Offiziere plötzlich vom Urlaub ab
berufen worden Wie allgemein verlautet iſt dieſe
Maßnahme auf die Marokkokriſe zurückzuführen

Franz Joſef Denkmal in Karlsbad

Karlsbad 28 Aug Privat TelegrammHeute vormittag fand in Karlsbad die feierliche Enthüllung
des von Profeſſor Boermel Berlin geſchaffenen Kaiſer
Franz Joſef Denkmals in Anweſenheit des Erzherzogs
Friedrich und des Statthalters Fürſten Thun ſowie
zohlreicher Reichsdeutſcher ſtatt Die Feſtrede hielt Geheim
rat Dr Paaſche

Bauern und Gendarm

Budapeſt 28 Aug Jn der Ortſchaft Algyo kam es
zwiſchen betrunkenen Bauern zu einer Schlä
gerei Als ein Gendarm einſchritt zog er ſich die Wut
der Beuern zu Sie bedrohten ihn mit dem Tod e Hierauf
machte der Gendarm von ſeiner Waffe Gebrauch Ein
Bauernburſch wurde erſchoſſen vier Bauern ſchwer verletzt
an ihrem Aufkommen wird gezweifelt

Panit im Kloſter

Pfätigorsk 28 Aug Jn dem bei Beſchtau gelegenen
Uſpenski Kloſter rief jemand während des Abendgottes
dienſtes die Decke ſtürzt ein Jnfolgedeſſen entſtand
unter den Anweſenden eine ungeheure Panik Alles
drängte dem Ausgange zu Mehrere Perſonen wur
den erdrückt viele verwundet

Vermiſchte Drahtnachrichten
h Mislowitz 28 Aug Auf dem Bahnhof ſtieß ein

Schnellzug mit einem Perſonenzug zuſam
men Der Bahnhofsvorſteher iſt ſchwer vletzt zwei Zugbeamte ſind tot Viele Beamte ſin
verwundet Die Paſſagiere kamen mit dem Schrecken davon

Paris 28 Aug Ein franzöſiſcher Flieger hat geſterr
den Aermelkanal in beträchtlicher Höhe überquert Der
Franzoſe Pourpe ſtieg in Boulogne ſur Mer auf und lan
dete glatt in Dover Heute morgen ſtartete er in Folke
ſt o ne zum Rückflug nach Bonlogne

St Gallen 28 Aug Bei einer Autofahrt ve v
unglückten bei Staad die Angeſtellten Eberli r
Mafli beide aus St Gallen töd lich Der Chauſ
feur iſt ſchwer verwundet wordenNewyort 28 Aug Aufſehen erregt die Nachricht daß
der Demokratenführer Briand der ſchon mehr
mals als Präſidentſchaftskandidat auftrat ſich vom poli
tiſchen Leben ganz zurückziehen will Er beab
ſichtigt in einen Orden einzutreten

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V i
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert BartDruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a s
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Bank für Manckel un
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämiticher bankgesechäftlichen Transaktionen

c Imelausträch Darmstüädter Bank Filiale Malle a
Alte Promenade 32 gegenüber dem Stadttheater

Roeserven 32 Millionen Mark

gandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
z Ubr 10 Minuten Kredit 205,12 Diskonto 187 Deutsche

n 263 Berliner Handesgesellschaft 168 62 Dresdner Bank
s Russische Anleihe von 1902 91,25 Türkenlose 173 Lom

Aen 23,25 Canada 228 75 Baltimore 100,87 Laurahütte 172
mer Guss 228 Gelsenkirchen 196,12 Harpener 180 75
oigh Luxemburg 189 Phönix 249,25 A G 266,50 Siemens
hülsre 247,57 tlamburger Paketfahrt 131 Nordd Lioyd 96 75
ar Berl T sendahn 196,75 Warschau Wiener 207,75 Ten

Schwachdenz Kassamarkt notierten höher Gebhardt König
Berl Terrain u Bauges 2 Görlitz Lüders 25 Heckmann

y 2 Kronprinz Metall 5,50 Linke Waggon 2 Wandererwerke
Egestorff chem Fabr 2 Gustav Genschow 3,50 Carl Lind

Arm 3 Ostelbische Spritwerke 2 Ravensberger Spinnerei 2
neordia Bergbau Schlesische Zink 2 Wenderoth 50 Frau
Saat Zucker 3 niedriger Akt Ges f Verkehrswesen 3
ler Fahrrad 7,60 Dürkopp 6,50 Deutsche Spiegelglas 4 Kör
pisdorter Zucker 50 Herbrand Waggon 2 Kappel Masch 50
Kirchner Co 10 50 Sentker 2 Vereinigte Deutsche Nickel
Werke 2,25 Vogtländ Masch 3 Wissener Metall 7,50 Elberf
Farben 2,50 Höchster Farben 8 Riedel chem Fabr 2 Breslauer
Sprit 2,25 Kartonnagen Ind Ges 3 Mühle Rüningen 7,50 Rhein
Westt Kalk 4,75 Ver Laus Glas 3 Zimmermann Piano S
Kruschwitz Zucker 7 Aachener Spinnerei 4,75 Lindener Weberei

Solbrig Kammgarn 4 geg l Notiz Vogtländ Tüll 2,50 Har
vurg Wien Gummi 4 Thale Aktien 6 Bismarckhütte 25 Aumetz
Friede ,25 Charlottenhütte 1,50 Rhein Nassau 2,50 Wissener
Stahl 1,25 Union chem Fabr 4 Reichelt Metall 2 Bremer Lino
ſeum 2 Hofmann Waggon 4 Kyffhäuserhütte 4 Enzinger Filter
fabrik 4,50

v

Zum Kurszettel Berlin 28 Aug
Anleihe 08/09 unk 18 100,700 40 Bayrisehe Staats Anl G

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,5066 40 Schwars
burg Sondershausen 31 l Württemb Staats Anleihe 81 83

Kameruver Eisenbahn Anteile 914 106 31 Deutsch
0statrikanisohe Schuldversehr gar 94,256 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,906
z h Pessauer Stadt Anleihe 1895 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,00B 4 Jenaer Stadt Anl 1900
i Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1968 unkv 1910 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 A4proz
Hessische Komm Obl XII 31i Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv A 9 Dentsohe Solvay
Werke 4 EKlberfelder Farben unk 1917 194 00b G Felten

Guilleaume Lahmever 06 08 103,20ebB Vereingte Lausitzer Glas
hütten 416,50b G

Londoner Börse vom 28 Aug Es notierten Engi Konsols
78,50 Rio Tinto 66,00 Geduld 1,00 Goldfields 4,17 Steel com 71,50
Steel prefs 117,05 Kand Mines 06 Anaconde 7,00 Eastrand 4,02
Ohartered 1,40 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,18 Johannes
burg Goldflelds 0,25 Van Ryn 3,84 Albus Generals 1,25 Rand
Collieries 0,566 West Rand Consois 140 General Mining PVin
11,25 A Görs Co 1,00 Modderfontain 11,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 August

409 Badische Staats

Kuuf ſ VerkK Kaut VerkKAdolisgläck Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5900 6000
alexandershall 14,250 14,500 Justus Aktien 98 99
3eienrode 7600 7700 Kaiseroda 12700 12900hie marekshal Akt 140 141 Krügershall Aktien 129,00 131 00
urbach 15700 16000 Ludwigshall Aktien 77Garlsfund 7200 7350 Neusollstedt 35501 3625Deutsehe Kali Akt Noeustassfurt 13500I edriehshall Akt 121 122 Nordhäuser Kali A 117 110
alückauf Sondersh 22000 Prinz Adalbert Akt 45 50
n erz Sachsen 10500 11200 Reichskrone Lossa 19501 2025

othershal 66501 67560 Riehard 1300 1375
un Kali Aktien 88609 Ronnenberg Aktien 124,00 125,00
hanas Silberberg 7175 7250 Rothenberg 3800 3875
i tien 146 00 147,00 Sachsen Weimar 8500 8600
e a enroda 9150 9600 Salzdettarth Aktien 270,90 273,00
Heid urg Aktien 94 85 Salzmünde 5500 5606er en 16501 1725 Siegtried I 6890 6650ringen 7150 7256 Siegmundshali Akt 177 179
la an 3556 3650 Teutonia Aktien 113 114onadtels e 9000 Walbeck 6890 6930faggnrollern e e rn 13,650 13,9009

s 90 12100 Wintershall 21000 22006immenrode 5550 r wä o
Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche zeigten Tendenz

und Kurse wieder grössere Schwankungen und der Marktverlauf
war grösstenteils unregelmässig An einzelnen Tagen überwog
das Angebot infolge der eingetretenen Regenfälle und die Preise
Tee empfindlichen Rückgang Da die Niederschläge aber
a i genug Waren regte sich von neuem die speku
ar Ieinungskautlust Hierdurch erfuhren die Preise bei mehr
05 ausgesprochen fester Tendenz wieder scharfe Heraufsetzung
Ü ass die Verluste voll eingeholt werden konnten und schliess
c noch ein kräftiger Gewinn übrig bleibt Bis zu einem ge

t Grade trug die weitere Heraufsetzung der amerikanischen
auge dazu bei wirkte wenigstens dem TZeitweise Ver
dort en Einflusse der Zurückhaltung Englands entgegen Die
in el gefallenen Regenmengen haben zweifellos hier
er S eine Besserungen im Rübenstande gebracht keineswegs
hohe r bedeutende Besserung eingetreten Der Gewichts

gern s ist im Deutschen Reiche gegenüber normalen Jahren
al mmer ausserordentlich gross wenn auch der Zuckergehalt
na semüss infolge der weit über wiegenden Trockenheit recht

ten Prozentsatz aufweist
Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

Deſah Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 64 100 Vor
ſahr Zunahme um 68 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf
in 234 400 748 400 Sack Die englischen Vorräte stellen
a Zuinahme um 94 200 Vorjahr Abnahme um 6900 d
nisct 99 500 Vorjahr 908 400 d42z Die Stocks in der amerika
mer ten Union haben um 23 000 Vorjahr 16 000 Tons abgenom
en und umfassen jetzt 176 000 Vorjahr 330 000 Tons Die

n Vorräte verminderten sich um 22000 Vorjahr
Tone Tons und betragen gegenwärtig 28 000 Vorjahr 113 000
tigcher Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach rechne
Foge r Abnahme um 47 000 Vorjahr 20 500 Tons auf 1 312 600

F 1 518 300 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
rungen Kornzuckermarkte fielen die offiziellen Notie

n ür greifbare Erstprodukte aus Mangel an Umsätzen aus
aber mencler Ernte fanden verschiedentlich Geschäfte statt die
orwerne nur geringen Umfang hatten und sich zu den in der

das ie geltenden Werten vollzogen Bemerkenswert War
aus grkebgt der Hersteller von Rohware in Ware zur Lieferung
geringe Betriebsjahr 1912/13 hierfür zeigte sich zwar nur
on reen auflust aber die getätigten Geschäfte gingen zu Preisen
lange J befriedigender Höhe Vor sich Die Raffinerien des In
r e n Absatz zu stocken begann zeigten im allgemeinen

Posen ringe Kauflust Angebot lag meist nur aus Schlesien und
vor Am Terminmarkte stellen sich die Preisen ach lebhaften Schwankungen bei ruhigem Schluss gegen die

Notierungen am Schluss der Vorwoche für alte Ernte um 40 bis
45 Pfg für neue Ernte um 20 25 Pfg pro Zentner höher
Am Raffinademarkte kamen nur wenige Geschäfte zu
stande Zeitweise war greifbare Ware etwas begehrt während
neue Ernte ziemlich ganz vernachlässigt blieb Die Abforde
rungen waren reichlich Der Export stockte

Kaliforschungen in den Vereinigten Staaten von Amerika
Die Mitteilungen die von Zeit zu Zeit über die Entdeckung

von Kali in den Vereinigten Staaten durch die amerikanische
Presse gehen pflegen gewöhnlich so unbestimmt gehalten zu
sein dass ihnen eine ernstere Bedeutung nicht beizumessen ist
Auch aus der nachfolgenden jüngsten Meldung der New Vorker
Handelsztg dürfte als positive Tatsache nur herauszulesen sein
dass es bisher nicht gelungen ist in der Union ein abbauwürdiges
Kalilager aufzufinden Die Meldung die Kali in Nevada über
schrieben ist lautet

Die Entdeckung von Kali in Railroad Valley Nevada hat
ein recht lebhaftes Interesse für die Salzmarschen in diesem
Staate hervorgerufen und in den letzten Tagen sind im Bureau
des Recorders etwa 39 Locations in der Nähe von Ciraco
Nve County angemeldet worden Unter den betreffenden Ge
suchen findet man die Namen bekannter Minenbesitzer von
Goldfield In denselben ist zwar nicht angegeben dass die darin
beanspruchten Parzellen für die Ausbeute ihres Kalibestandes
bearbeitet werden sollen doch nimmt man dies allgemein an

Die Bundesregierung sucht wie der B schreibt das
Auffinden von Kali nach besten Kräften zu fördern und das
geologische Bureau hat bereits ein Bulletin publiziert in wel
chem es als sehr wahrscheinlich erklärt wird dass sich in den
Salzmarschen Nevadas Kali befinde Die Regierung hat
20 000 S für bezügliche Untersuchungen bewilligt und es sollen
demnächst Bohrungen in der Nähe von Fallon Nev vorgenom
men werden wo früher eine grosse Fläche Salzwasser sich be
fand die aber vor vielen Jahren schon Verdunstet ist Ein
weiterer Salzsee soll sich früher in UVUtah befunden haben dessen
Ueberbleibsel der Salt Lake nahe Salt Lake City sein soll Der
Salzsee in Fallon soll nie übergeströmt sein und der Salzgehalt
muss daher noch vorhanden sein Man hofft in einer Tiefe von
höchstens 1000 Fuss auf Kalisalze zu stossen

Aus der Leinenindustrie
Infolge der mehrjährigen schlechten Flachsernten ist wie

die Voss Ztg schreibt die Lage der Leinenindustrie keine
günstige Die Preise für das Rohmaterial haben eine derartige
flöhe erreicht dass es ausserordentlich schwierig ist Verkaufs
preise für Garne und Webwaren zu erzielen die wenigstens
einen bescheidenen Nutzen lassen Ueber die neue Flachsernte
hat man noch kein sicheres Urteil Aber selbst wenn sie gut
ausfällt dürften die Flachspreise angesichts des allgemein grossen
Bedarfs heine erhebliche Herabsetzung erfahren Ueber die
Erdmannsdorfer Aktien Gesellschaft für Flachsgarn Maschinen
spinnerei und Weberei erfahren wir noch im besonderen dass
sie im laufenden dem Kalenderjahr gleichen Geschäftsjahre bis
jetzt reichlich beschäftigt gewesen ist Sie ist auch auf weiter
hinaus noch mit Aufträgen versehen so dass ihre Verwaltung
hofft per 1911 eine der vorjährigen gleichen Dividende 3 Proz
vorschlagen zu können

Gewerkschaft Heringen Heringen an der Werra Der
Grubenvorstand teilt mit dass die Gewerkschaft am I dieses
Monats nach Fertigstellung der definitiven Fördereinrichtungen
sowie der Mahl und Verladeanlagen die Förderung und Ver
mahlung der bei den Aufschlussarbeiten fallenden Kalisalze auf
nehmen konnte Gleichzeitig mit der Aufnahme der Förderung
wurde am 1 August bei der Verteilungsstelle für die Kali
industrie der Antrag auf Cewährung einer vorläufigen Beteili
gungsziffer gestellt Die Gewerkschaft beabsichtigt jetzt mit
allen Kräften dahin zu wirken dass sie baldigst mit der Ge
werkschaft Wintershall durchschlägig wird Nach Durchörte
rung des Schachtsicherheitspfeilers von 100 m Radius werden
von Seite der Gewerkschaft Heringen zu diesem Zwecke noch
ca 400 m autfzufahren bleiben Die Verwaltung hofft dass der
Durchschlag gegen Anfang des nächsten Jahres möglich sein
wird und dass dann auch auf Erteilung der definitiven Ouote ge
rechnet werden kann

Lothringer Hüttenverein Aumetz Friede Von der Verwal
tung wird mitgeteilt dass die Gesamtzahl dec in Verkehr ge
setzten gefälschten Obligationen nur 150 Stück gleich 75 000 Fr
beträgt Hiervon sind 120 Stück bereits ermittelt Aktien Fäl
schungen sind wie wiederholt festgestellt wird nicht vorge
kommen Die Gesellschaft wird von dem Vorfall finanziell nicht
betroffen

Fine internationale Hopfenkonferenz in Saaz Der Saazer
Hopfenbauverband hat beschlossen zur Herbeiführung eines ge
einten Vorgehens sämtlicher Hopfenbauvereinigungen Oester
reich Ungarns und Deutschlands eine internationale Konferenz
einzuberufen die bereits im Laufe der nächsten Woche in Saaz
stattfinden soll Die vorläufige Verständigung ist bereits an alle
in Betracht kommenden Stellen mit dem Ersuchen um Nomi
nierung von je zwei Delegierten erfolgt Der Tag der Konferenz
wird in der am 27 d M stattfindenden Sitzung des Saazer
Komitees bestimmt werden

Die Deutsch Amerikanische Petroleum Gesellschaft hat der
Friedrich Krupp Akt Ges Germania Werft in Kiel einen Tank
dampfer von 14000 t Tragfähigkeit in Auftrag gegeben Zur
Fortbewegung des Schiffes werden zwei Rohölmotoren System
Diesel von mindestens 3300 PS dienen

Der Verband der Fabrikanten von verzinkten Eisenblech
waren beschloss sofort eine dreiprozentige Preiserhöhung für
verzinkte unä plattierte Eisenblechwaren infolge des stark ge
stiegenen Zinkpreises in Kraft treten zu lassen

Der Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft Lauchhammer schlägt
nach 882 165 920 634 Mk Abschreibungen und 100 000 Mk
Spezialreservedotierung ferner 350 000 Mk Baureserve und
75 000 Mk für den Wohlfahrtsfonds 10 Proz Dividende vor Der
Gewinnvortrag beträgt 208 964 i V 184 742 Mk

Auf der Leipziger Michaelismesse die Sonntag ihren Anfang
genommen hat herrschte bis jetzt ziemlich schleppendes Ge
schäft Der Einkäuferzuspruch lässt viel zu wünschen übrig
Unter der Ausstellerschaft ist daher die Stimmung für den wei
teren Messeverlauf wenig zuversichtlich
Konferenz der Hopfenbauern Die seinerzeit angekündigte

Konferenz sämtlicher Hopfenbauvereinigungen Oesterreich
Ungarns und Deutschlands ist auf Freitag einberufen Der
Zweck ist Erzielung eines gemeinsamen Vorgehens in den
Fragen der Preise und in sonstigen Standesangelegenheiten

Saächsische Elektrizitäts Lieferungs Gesellschaft Im Juli
1911 waren angeschlossen 19 028 Abnehmer Es wurden nut2
bar ohne Eigenverbrauch abgegeben 966 680 Kiloxrattstunden
Seit Beginn des Geschäftsjahres 1911 sind nutzbar ohne Eigen
verbrauch abgegeben 6 429 700 Kilowattstunden

Waren unci Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 28 Aug Am Frühwarktsortierten Weizen inländ 201 00 202 00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 171,50 172,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
mürkischer meoklenburgtsoher pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 157 193 mitte 182 186 gering 178 181 russiseh
und Donau mittet r gering 174 177 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 166 168 abfall 150 155 runder
104,00 168,00 trei Wagen Gerste inländisebe Futter te mittel
und gering 168,00 178,00 gute 179 101 russiso e und Donau leiohte

161 00 164,00 sohweroe 165 168 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisehe und ausländisehe Futterware mittel 162 168 Tauben
orbsen 172 188 ab Bahn und trei Wagen Weilrenmehl 00 25,50
bis 25,50 Roggenmehl o und 1 21,60 23,60 Wei re nkleie
12 50 13 00 Ro ggenkleie 13 00 13 50

Hamburg 28 Aug Getreidemarkt Weizen still Ostholst
Meoklbg 198 200 Roggen atetig Meoklburg und Pomm 166 168
Gerste fest eddruss 125 126 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 176bis 180 Mais fest Ta Plata mixed 125 127

Liverpool 28 Aug Roter Winterwerizen per Okt 7,12, per
Dez 7,14, Bebpt Mais am Okt 7 La Plata Dez S StillAntwerpen 28 Aug Deutsoher La Platazug Kontrelct B per
Aug Okt 5,80 Dez 6,72 Februar 6,65 April 6,60
Umsata 125,000 kg Behpt

Pest 23 Aug Weigen per Okt 11,58 11,59 April 11,79
11 80 B Roggen per Okt 9,84 G 9,85 B Hafer per Okt 8,94
95 B Mais per Juli B per Aug perMai 8,19 8,20 B Raps Aug B

Zuchker

Hamburg 28 Aug Rübenronzueker 1 Produkt Basis 859
Kendement neue Usanece trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 15,00 15,22 15,35Sept 15,90 15,25 15,37Okt Dez 1470 14 72 14,80Januar März 14,57 14,77 16,82

Mai e n u 14,75 14,82 14,37 ve 14,92 14,95 M
tfest stetig stetig

Kafiee
Hambaurg 23 Aug Good average Santos

vorw naohm abendsper September 5s8lſ G 58 G 68 G
Perember 57721 G 58 G 58 G

58 58 G95 Mai 572 G 58 G 58 Gstetig stetig stetig
Rio de Janeiro 28 Aug Kaftee Zufuhren 7,000 Saok in Rio

54,009 Sack in Santos
Spiritus
Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

106 107
o Fass ab

Nordhausen 23 Aug
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 k

100 25 101,25 M per loko und Aug September 1611 0
Brennerei

Hopfenbericht von Max Goldmann
Nürnberg 26 Aug

Der heutige Geschäftsverkehr am Markte wickelte sich
während der ersten Vormittagshälfte sehr schleppend ab und
fanden die hereingebrachten 40 Säcke fränkische Landhopfen
nur zu um 10 15 Mk billigeren Preisen Absatz Der grössere
Teil der Markthopfen wurde von 240 260 und best vorhandene
Gebirgshopfen bis 270 Mk verkauft

In Holledauern waren durch die Bahn 200 Ballen zugefahren
worden Auch hierfür machte sich anfangs sehr wenig Kauf
lust geltend und kamen Abschlüsse nur zu weiter nachgebenden
Preisen zustande Bis Mittag wurde jedoch ein Gesamtumsatz
von über 200 Ballen erreicht wobei zum Schlusse die Preise
keine weitere Aenderung mehr zeigten Es notierten Fränkische
Landhopfen 230 270 Mk Holledauer Siegelgut 310 335 Mk
do Prima 300 320 Mk do Gutmittel 290 300 MKk do Mittel
270 285 Mk do Geringe 230 260 Mk

Eier
Berlin 28 Juli Eier pro Schock volltrische auslündisohe 4,40

bis 4,50 in und ausländisehe bessere Sorten 3,90 4,10 in und aus
ſündisohe geringere Sorten 3,70 3,85 aweite Sorten 3,70 3,80 Käbl
hauseier Kalkeier Keine Vier ,50 3,50 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 28 Aug Prima Kartoftelstürke und Mebl für

100 kg 27,50 259,50 PFest
Ber iin 28 Aug Kartoftelmehl u Stärke 27,75 28 25 Feuchtes

Kartoffelmehl
Fettwaren und Oele

Köln 28 Aug Rübö Ioko 68 60 per OKt, 67,50
Hamburg 28 Aug Stadtschmalz 56 ,00 amerik Stesm 47,25

Chamberlain 48,75

Chemische Produkte
Hamburg 28 Aug Ohilisapeter per loko 40

9,82 trei Fahrzeug Hamburg Behpt
Wolle

Bremen 28 Aug Baumwolle stetig Upl loko midädl 66,50 Pfg
Alexandria 28 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,20

Jan 18 17 Mör z 18 22
Liverpool 28 Aug Aegyptische Baumwolle
Liverpool 28 Aug Baumwolle Umsaatga b 000

7,000 Ballen davon Amerikaner 5,000 Ballen

Metalle
Londop 28 Aug Chil Kupter stetig 56 3 Mon 56

Zinn Straits stetig 1892, 3 Mon 187 Blei span stetig 14,
engl 145 Zink gewöhnliche Marke fest 27 spez Marke 28

Amerikanische Warenmmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Febr Mürs

er Juli 9,40
allen Import

New Vork 288 26 8 Ohiengo 28 s 26 8
Weizen p Sept 97 971 Weizen p Sept 90 80
w Dez 101 10 er 95 94Mais p Soept 72 725 Mais p Sept s 64a er S m Der 62 62Mehl 8 ring elears 4,20 4,20 Hafer p Sept 42 421Kaffee Huir Rio Nr 13 15 m Der 4 S 44

v Aug 2,00 11,88 Roggen prompt 85 85S
p Sept 12,00 1 80 Sehmalsz p Sept 9,42,9,871

Petroleum in Cases 75 8,75 Dez 9,22do in New Vork 726 7,26do in Philadelphia 7,205 7,25
Tendenz Weizen sterig Mais fest

Wasserstäncdle
bedeutet übser unter Null

Fall WuehsSunle ung Vnstrut
Artern Brückenpegel 27 Aug 0 16 28 Ang 0,28 7Nebra Oherpogei z u 1,90 10a Untorpegel 30 l 26 4Weissenfels Oberpegel 22 42,32 S 10n Unterpegel 68 70,40 28roth 127 u oc 23 1,92 4 EAlsleben Oberpegel 27 90 28 2,00 10n Unterpegel za 36 80 sSern burg 770,10 0,20 10 SKalbe Oberpegel 32 24 JWUnrerpegel 70 53 1 17Is er er ElIbe Moldon

Aug Fall Waoehs ſ Ang nuoheſunebunrſ 2 Wittenberg ſ nan 0,45 wenn 33 Rosslau e mr
Budweis 0,25 m 3 Barby e 0,22 7 4rag 10 S80hönebeok 90Pardubitz 0,84 2 Magdeburg 9,05 1Brändeis 7948 5 TFangermdeo 2Melnik 0,26 8 Wittanbrge 24 1 SLeitmerita 25 0,99 3 Domita 27 0,56
Aussig 9,71 Boirenburg 0,71 1 aDresden 2,21 1 Ho o 0 54 1Torgau 0,49 3 Laueon 28 h 7om OberlaufAnorig 28 August Peg d minuse 1 omTceig et enwerden 6 om Wuehs
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